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aus kirche und weltfocus

TYRANNENMORD  
WÄRE HEUTE  
PROBLEMATISCH
Wenn die Tötung eines Tyrannen keine 
durchgreifende Verbesserung der Lage 
seines Volkes herbeiführen kann, wäre 
sie problematisch – trotz der Grausam-
keit des Despoten. Das meint der deut-
sche katholische Moraltheologe Bor-
mann.

(KNA) Die Brutalität despotischer Re-
gime wie in Russland oder im Iran ist 
offensichtlich. Doch wäre aus christli-
cher Sicht ein Tyrannenmord deshalb 
gerechtfertigt? Der katholische Moral-
theologe Franz-Josef Bormann (61) hält 
eine «Übertragung der traditionellen 
Denkfigur eines ‹Tyrannenmordes› auf 
die aktuellen Verhältnisse in Russland 
oder im Iran» für sehr fragwürdig und 
problematisch.

In der Zeitschrift «Herder-Korrespon-
denz» (Juni) schreibt Bormann: «Auch 
wenn der völkerrechtswidrige Angriffs-
krieg Russlands auf die Ukraine mass-
geblich auf Betreiben Wladimir Putins 
erfolgte, mangelt es gegenwärtig nicht 
nur an einer ausreichend starken inner-
russischen Opposition gegen das qua-
si-diktatorische Wirken des Präsiden-
ten.» Es fehle auch eine «begründete 
Aussicht, durch dessen Beseitigung tat-
sächlich eine durchgreifende Verbesse-
rung der Lage herbeiführen zu können».

Franz-Josef Bormann ist seit 2008 Inha-
ber des Lehrstuhls für Moraltheologie 
an der Katholisch-Theologischen Fakul-
tät der Universität Tübingen. 

Augenmerk auf Datenarbeiter
Die Millionen von unsichtbaren Datenarbeitern, die die Grundlagen 
für die Systeme von künstlicher Intelligenz schaffen, stehen seit 
einem knappen Jahrzehnt im Fokus der Forschung von Milagros 
Miceli. Die argentinische Wissenschaftlerin, die von «Times» im Jahr 
2025 unter den 100 einflussreichsten Menschen genannt wurde, ist 
froh, dass Papst Leo diese unbekannte Seite der KI in seiner Enzy­
klika ganz konkret benannt hat. Weiter ist Miceli davon überzeugt, 
dass der Papst mit seinem Schreiben definitiv einen Nerv auch 
ausserhalb des kirchlichen Umfeldes getroffen habe: «Ich sage es 
mal so: Ich habe noch nie gesehen, dass sich so viele Menschen für 
eine Enzyklika interessieren und damit beschäftigen.» www.vaticannews.va 

(Beachten Sie auch die weiteren Beiträge zur neuen Enzyklika auf Seite 10) 

«JURAMESSE» IN NOTRE DAME DE PARIS
Eine Kathedrale kennt Bischof Felix Gmür vom Bistum Basel in- und 
auswendig: die St.-Ursen-Kathedrale in Solothurn. Eine Messe der 
ganz besonderen Art, der er als Bischof in der Kathedrale aller 
Kathedralen vorstehen wird, erwartet Gmür am Donnerstag, 25. 
Juni 2026, um 12 Uhr in der Kathedrale Notre-Dame de Paris. Dort 
wird er eine Messe im Zeichen des Kantons Jura zelebrieren. Die 
Feier soll die Verbindung zwischen dem Kanton und dem berühm-
ten Pariser Bauwerk unterstreichen. Am Vortag wird der Kanton 
Jura Ehrengast beim Schweizer Tag in der Schweizer Botschaft in 
Paris sein. Der Hintergrund für die Einladung hat mit der Rekon
struktion der 2019 teils abgebrannten Kathedrale in Paris zu tun. 
Ein Teil der Balken nämlich, die für den Bau des neuen Turmspitzes 
des Gebäudes verwendet wurden, wurde von der Firma Corbat in 
Vendlincourt gefertigt. kath.ch

TITELSEITE: Detailaufnahme des Zeltner’schen Altarkreuzes, aufgenommen von Peter Schälchli, Zürich.
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«Die spinnen, die Römer!», dieser berühmte Ausspruch 
von Obelix, dem wohlgenährten Comic-Gallier, kennt 
jedes Kind. Historisch betrachtet müsste man diese 
provokative Aussage jedoch eher den Römern in den 
Mund legen, wenn es um ihre Einschätzung der frühen 
Christen und ihrer «abstrusen Glaubensvorstellungen» 
ging. Ihre Götterwelt verkörperte Macht, Reichtum, 
Genuss, Lust und Unsterblichkeit. So ist es kaum 
erstaunlich, dass für sie die christliche Botschaft vom 
ohnmächtigen, besitzlosen und schlussendlich hinge-
richteten Gottessohn eine Unmöglichkeit darstellte. Ein 
Gekreuzigter als Inbegriff der Liebe Gottes? Für die 
Kritiker der Antike war es eine Eselei und auch für viele 
moderne Erfolgsmenschen kann es noch heute eine 
Peinlichkeit darstellen.

Der antike Spötter Lukian von Samosata bezeichnet die 
Christen als «Verrückte». In seiner Schrift zum Tod des 
Wanderphilosophen Peregrinus spricht er ihnen die 
Zurechnungsfähigkeit ab, da sie einen «gekreuzigten 
Sophisten» anbeten würden. Einen Verführer, der am 
Schluss seiner kurzen Karriere elendiglich scheitert. 
Hinter diesen abschätzigen Äusserungen steht eine 
Einschätzung, mit der sich die Christen in der Antike 
offenbar regelmässig konfrontiert sahen. Seinen 
augenfälligsten Ausdruck findet dieses Vorurteil in 
einem Graffiti auf dem Palatin in Rom: Dort fand man 
ein Spottkruzifix, das ein ursprünglich antijüdisches 
Stereotyp aufgreift und es dadurch christianisiert, dass 
man einen Esel ans Kreuz hängt, der von einem Gläubi-
gen angebetet wird. Das Kreuz wurde auch von den 
Anhängern der neuen Religion als Bürde und Provokati-
on empfunden, es warf einen Schatten auf sie. Jahrhun-
derte lang trauten sich die Christen nicht, das Kreuz als 
Zeichen ihres Glaubens zu verwenden. Erst das Konzil 
von Ephesos im Jahr 431 legt das Kreuz als christliches 
Symbol fest. Das Kreuz an und für sich ist jedoch ein 
uraltes, vorchristliches Symbol, in dessen Einzelkompo-
nenten die horizontale Linie für die Erde steht und die 
Vertikale auf den Himmel hinweist. Das Zusammenfü-
gen der beiden Linien zu einem Kreuz versinnbildlicht 
die Verbindung von Himmel und Erde. Das christliche 
Kruzifix, authentisiert durch den Leib des getöteten 
Jesus, erhält jedoch zusätzlich einen ganz spezifischen 
Inhalt: Gott ist in Jesus von Nazareth tatsächlich einer 
von uns geworden. Der ewige Gott als sterblicher 
Menschenbruder. 

Mit freundlichen Grüssen 
Reto Stampfli

editorial

DER SCHATTEN DES KREUZES

«Die Kunst des schönen Gebens wird in unserer 
Zeit immer seltener, in demselben Masse wie die 
Kunst des plumpen Nehmens, des rohen Zugreifens 
täglich allgemeiner gedeiht.»
 � Heinrich Heine (1797–1856), deutscher Journalist und Schriftsteller  

KIRCHE SCHENKT HOFFNUNG
Auf Einladung von KIRCHE IN NOT (ACN) besuchte der aus 
Chile stammende Schönstatt-Pater José Luis Correa Lira 
die Deutschschweiz zwischen dem 7. und 11. Juni 2026. Er 
lebte viele Jahre als Missionar auf Kuba und hat über seine 
Arbeit berichtet und was die aktuellen grossen wirtschaftli-
chen und politischen Herausforderungen sind. Die katholi-
sche Kirche in Kuba ist eine Institution, die den Menschen 
Hoffnung schenkt. Die Kirche engagiert sich mit grossem 
Einsatz für die Gläubigen – besonders für Kinder, Kranke 
und Alte. Pfarreien organisieren Suppenküchen, bieten 
Glaubenskurse an und betreuen Bedürftige seelsorgerlich 
wie praktisch. KIRCHE IN NOT (ACN) unterstützt die katholi-
sche Kirche in Kuba mit vielfältigen Projekten.  
Weitere Informationen und Spenden: www.kirche-in-not.ch

RETO STAMPFLI | CHEFREDAKTOR

AUFGEFALLEN
«Lieber Felix, wir teilen den Jahrgang, aber nicht die Konfession. 
Du bist für mich ein Bischof, mit dem man streiten kann, ohne die 
Geschwisterlichkeit zu verlieren – und das ist in der Ökumene Gold 
wert.»

Mitteilung von Rita Famos, Präsidentin der Evangelisch-reformierten 
Kirche Schweiz, zum 60. Geburtstag von Bischof Felix Gmür, im «Pfarr-
blatt» Nr. 12., 30. Mai 2026. 

Am 7. Juni 2026 konnte unser Bischof Felix Gmür seinen 60. Geburtstag 
feiern. Seit mehr als 15 Jahren wirkt der Luzerner Theologe und Philo-
soph als Bischof des Bistums Basel. 

Lieber Felix, die Redaktion des «Kirchenblatt Solothurn» schliesst sich 
– etwas verspätet – den Gratulationen an. 

Vorbereitete 
Mahlzeiten in 
einer Pfarrei 
auf Kuba.  
Es fehlt auch 
an Essen.
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Ein ganz  
besonderer Fund

Nach 75 Jahren kehrt das Zeltner’sche Altarkreuz nach Solothurn zurück. Dank der 

Aufmerksamkeit einer Kustodin findet ein Barockjuwel seinen Weg aus dem dunklen 

Lager ins helle Licht der St.-Ursen-Kathedrale. Eine ganz spezielle Geschichte.  

A L E X A NDR A M Ü T EL /  R E T O S TA MP F L I

Mit einem Quäntchen Glück und vor allem 
durch die aufmerksame Inventar- und Ar-
chivarbeit der Solothurner Domschatzkus-
todin Kathrin Kocher kehrt in diesen Tagen 
ein vergessenes Kleinod nach St. Ursen zu-
rück. Rund 75 Jahre lang galt das barocke 
Kunstwerk als verschollen. Nun kann mit 
grosser Freude am Sonntag, 14. Juni, das 
«Zeltner’sche Altarkreuz» am diesjährigen 
Stägefest, dem Pfarreifest der Pfarrei St. Ur-
sen, der Öffentlichkeit wieder präsentiert 
werden. Das rund einen Meter hohe Kruzi-
fix stand jahrzehntelang im Lager des histo-
rischen Museums in Basel. Die Geschichte 
der Wiederauffindung belegt die Wichtig-
keit von gut geführten Inventaren, die als 
eine wichtige Quelle der Geschichtsfor-
schung dienen.

IN DEN WIRREN DES KRIEGES
Die jüngere Geschichte des wieder aufgefun-
denen Kreuzes beginnt in den Kriegsjahren, 
als man es vorsichtshalber aus der Kathedra-
le entfernte. Der Kunstgüterschutz in der 
Schweiz während des Zweiten Weltkriegs 
war vergleichsweise früh organisiert und 
gilt heute als ein wichtiger Vorläufer moder-
ner Kulturgutschutzsysteme. Schon 1939 
begann die Schweiz mit ersten systemati-
schen Massnahmen zum Schutz von Kultur-
gütern und der Einrichtung eines zentral 

koordinierten Kunstgüterschutzes unter mi-
litärischer Führung. Bewegliche Kunstwer-
ke von grossem Wert wurden in sichere 
Bergregionen (z. B. Tresore, Bunker, abgele-
gene Depots) gebracht. Im Zuge dieser Mass-
nahmen begann man auch in Solothurn ge-
fährdete Kulturgüter an sichere Orte zu 
bringen. Diese Aktionen wurden leider nicht 
überall sorgfältig durchgeführt und so nah-
men nicht wenige Objekte beim Transport 
oder durch unsachgemässe Lagerung Scha-
den. So hat man zum Beispiel in der St.-Ur-
sen-Kathedrale nicht davor zurückge-
schreckt, Kunstgegenstände in den 
Bischofsgruften zu deponieren. Nebst dem 
berühmten Hornbacher Sakramentar wur-
de dadurch auch das besagte Zeltner’sche 
Altarkreuz beschädigt und zur Restaurie-
rung nach Basel gebracht, kehrte aber von 
dort, aus ungeklärten Gründen, nie mehr 
nach Solothurn zurück. Die Restaurierung 
mehrerer Gegenstände, die nach Basel 
gebracht wurden, ist jedoch schriftlich 
dokumentiert. So finden wir auf einem 
Abrechnungsbogen unter dem Titel «Betr. 
Kirchenschatz der St.-Ursen-Kirche» eine 
Liste von «evakuierten Gegenständen, die 
repariert respektive aufgefrischt werden 
mussten», unter Nummer 2 auch «Holzteile 
des Zeltner’schen Altarkreuzes». Ergänzt 
wird die Rechnung durch den Hinweis: «No. 

1–5 sind fertiggestellt; Holzteile mussten 
nur zum Teil ersetzt, zum Teil neu geleimt 
werden. Die Restaurierung erfolgte durch 
das Historische Museum Basel und durch 
Goldschmied Stockmann, Luzern.» Die Er-
fahrungen aus dem Zweiten Weltkrieg hat-
ten übrigens langfristige Folgen: Die Schweiz 
wurde zu einem wichtigen Impulsgeber für 
den internationalen Kulturgüterschutz. Sie 
war später beteiligt an der Entwicklung der 
Haager Konvention zum Schutz von Kultur-
gut bei bewaffneten Konflikten. 

EIN HOCHWERTIGES GESCHENK 
Wäre die Domschatzkustodin Kathrin Ko-
cher nicht bei ihren Recherchen über eine 
unauffällige Notiz gestolpert und hätte mit 
ihren Nachforschungen begonnen, dann 
würde das kostbare Kreuz noch immer in 
Basel, zwar wohlbehütet, aber in einer 
dunklen Kammer, sein Dasein fristen. Die 
Nachforschungen von Kathrin Kocher führ-
ten sie auch zu einem Schwarz-Weiss-Foto 
aus dem Jahr 1917, auf dem das Kreuz an 
seinem ursprünglichen Standort zu erken-
nen ist. Bei ihren Bemühungen wurde Kath-
rin Kocher von Alexandra Mütel, Fachmitar-
beiterin Archiv und kirchliche Kulturgüter 
beim Bistum Basel, tatkräftig unterstützt. 
Doch was macht diesen wiederentdeckten 
Kultgegenstand eigentlich so speziell für 
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St. Ursen? Das sogenannte Zeltner’sche 
Altarkreuz geht auf eine Stiftung der alten 
Solothurner Patrizierfamilie zurück. Es be-
steht aus schwarzem Holz mit aus Silber ge-
fertigtem Corpus und Ornamenten. An den 
Enden des Kreuzes sind kleine Cherubim zu 
sehen. Unter dem Fuss des Kreuzes findet 
man eine Darstellung des Lammes auf dem 
Buch mit den sieben Siegeln ruhend auf ei-
nem Altar. Das Bild verweist typologisch auf 
das Opfer Christi. Am Sockel sind auf klei-
nen Medaillons die Büsten der Hl. Johannes 
des Täufers, Maria und Petrus dargestellt. 
Das Kreuz stammt eigentlich aus dem 
17. Jahrhundert, wurde aber 1807 für die Ni-
sche über dem Tabernakel von St. Ursen an-
gepasst und mit einer neuen Inschrift verse-
hen, die auf die Familie Zeltner und den 
Künstler Karl Wickart verweist («ex Funda-
tione Familie Zeltner Anno 1807, Wic(kart) 
Karl fec(it)»). Die wechselvolle Geschichte 
des Kunstwerks und die Umstände der Stif-
tung sind Gegenstand anhaltender For-
schung. Vermutlich wurde das Kreuz 1807 
als hochwertiger Ersatz für die in den Jah-
ren der französischen Besetzung konfiszier-
te Ausstattung der St.-Ursen-Kirche ange-
schafft. Das Datum in der Inschrift 1807 
bezeichnet nur die endgültige Schenkung, 
nicht die Datierung des eigentlichen Haupt-
objekts. Die Familie Zeltner spielte im kul-

turellen und politischen Leben der Stadt vor 
allem im 18. und Anfang des 19. Jahrhun-
derts eine grosse Rolle. Der spätere Münz
direktor Solothurns, Franz Xaver Zeltner 
(1736–1801) war beispielsweise in der Bau-
kommission der neuen St.-Ursen-Kirche 
aktiv. 

IN VOLLER PRACHT
Das Kreuz wurde von Valentin Boissonnas 
in Zürich in seinem Atelier restauriert. Er 
ist Dozent für Metallkonservierung an der 
Haute Ecole de Conservation-Restauration 
Arc, in Neuenburg. Die Silberappliken mit 
den Cherubim und die Heiligenbüsten sind 
aus Silber und von hoher künstlerischer 
Qualität. Das Band mit der Inschrift ist hin-
gegen sehr dünn. Ebenso sind die floralen 
Gravuren bei der Inschrift recht einfach ge-
halten. Die beiden Finalen links und rechts 
vom Kreuzfuss sind sogar nur aus versilber-
tem Messing. Unterschiedliche Legierungen 
auf verschiedenen Silberornamenten am 
ganzen Kreuz können auf frühere Restaurie
rungen hinweisen. Möglicherweise hatte 
der genannte Wickart also die Aufgabe, das 
Kreuz «aufzufrischen» und zu ergänzen. 
Das Zeltner’sche Altarkreuz verfügt über 
eine ungewöhnliche Ikonografie (Motiv, In-
halt und Symbolik): Die Darstellung von Jo-
hannes dem Täufer und Maria am Kreuz-

Kardinal Reinhard Marx, Vorsitzender der deutschen Bischofskonferenz und  
Thomas Sternberg, Präsident des Zentralkomitees der deutschen Katholiken,  
anlässlich des Katholikentages 2018 in Münster. 

Das Zeltner’sche Altarkreuz kann am 
«Stägefescht» an seinem angestammten 
Ort am Hochaltar besichtigt werden.

Sonntag, 14. Juni 2026, 10 Uhr, 
Eucharistiefeier (Turmbläser-Messe von 
Fridolin Limbacher, Domchor), anschlies
send Mittagessen und Begegnung im 
Pfarreigarten, begleitet von der Jugend-
musik Solothurn. 

Kardinal Reinhard Marx, Vorsitzender der deutschen Bischofskonferenz und  
Thomas Sternberg, Präsident des Zentralkomitees der deutschen Katholiken,  
anlässlich des Katholikentages 2018 in Münster. 
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fuss ist nicht ungewöhnlich, auch wenn sie 
in dieser Kombination in der Regel nicht 
verwendet wird, sondern eher Johannes der 
Evangelist und Maria; ungewöhnlich ist je-
doch die Darstellung der Figur des Petrus. 
Abweichungen vom Standard sind bei religi-
ösen Kunstwerken in der Regel durch die 
Stifter begründet, die gerne ihre Namenspa-
trone einfügen liessen. Wenn das Kreuz also 
schon immer im Besitz der Familie Zeltner 
war, kämen Johann Peter Zeltner  
(1653–1733) mit seiner Frau Maria Magdale-
na infrage. 

EIN ZEICHEN DER ERLÖSUNG
Interessanterweise ist das Kreuz nicht seit 
Beginn der christlichen Tradition von zen
traler Bedeutung. Es wurde erst einige Jahr-
hunderte nach dem Tod von Jesus Christus 
zum wichtigsten Symbol des Christentums. 
In den ersten Generationen nach Jesus 
Christus war das Kreuz kein verbreitetes 
Symbol, denn es stellte für die frühen Chris-
tinnen und Christen ein Schand- und Lei-
denssymbol dar. Sie nutzten stattdessen an-
dere Zeichen wie den Fisch (Ichthys), den 
Hirten oder den Anker. Der Wendepunkt 
kommt im 4. Jahrhundert mit Konstantin 
dem Grossen: Vor der Schlacht an der Milvi-
schen Brücke (um 312 n. Chr.) soll er ein 
Christus-Zeichen am Himmel gesehen ha-
ben. Nach dem erfolgreichen Waffengang 
liess er christliche Symbole auf Schilden 
verwenden. Mit der Anerkennung des Chris-
tentums (313 n. Chr.) verlor das Kreuz sei-
nen Makel. Es wurde immer mehr zu einem 
positiven Zeichen für Sieg, Erlösung und 
Glauben. Ab dem 5. / 6. Jahrhundert wurden 
Kirchen mit Kreuzen geschmückt und es 
entstand die Darstellung des gekreuzigten 
Christus (Kruzifix). Erst jetzt wurde das 
Kreuz zum Hauptsymbol des Christentums, 
wie wir es heute kennen.  

Aufnahme des 
Zeltner’schen Altar
kreuzes aus dem 
Jahr 1917
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Morgengebet

Herr Jesus, im Schweigen dieses 
anbrechenden Morgens komme ich zu dir und 
bitte dich mit Demut und Vertrauen um deinen 
Frieden, deine Weisheit und deine Kraft. 

Gib, dass ich heute die Welt betrachte mit 
Augen, die voller Liebe sind, lass mich 
begreifen, dass alle Herrlichkeit der Kirche aus 
deinem Kreuz als deren Quelle entspringt. 

Lass mich in meinem Nächsten den Menschen 
empfangen, den du durch mich lieben willst, 
und gib mir die Bereitschaft, ihm mit Hingabe 
zu dienen und alles Gute, das du in ihn 
hineingelegt hast, zu entfalten.

Amen.

Miriam von Abellin (1846–1878), Karmelitin aus Palästina, 
Friedenspatronin des Nahen Ostens. 

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Sonntag, 14. Juni
11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Exodus 19,2–6a
L2: Römerbrief 5,6–11
Ev: Matthäus 9,36–10,8

Dienstag, 16. Juni
Sel. Maria Theresia Scherer, Ordensfrau

Sonntag, 21. Juni
12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Flüchtlingssonntag
L1: Jeremia 20,10–13
L2: Römerbrief 5,12–15
Ev: Matthäus 10,26–33

Mittwoch, 24. Juni
GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS

Namenstage: Ökumenisches Heiligenlexikon  
www.heiligenlexikon.de 

Liturgischer Kalender: Direktorium www.liturgie.ch

FLÜCHTLINGSTAGE UND 
FLÜCHTLINGSSONNTAG 2026
Am dritten Wochenende im Juni finden in der 
Schweiz die Flüchtlingstage statt. Dazu gehört auch 
der Flüchtlingssonntag der Caritas. Die Kollekte an 
diesem Sonntag hilft Menschen, die aus Not und 
Verzweiflung ihre Heimat verlassen haben.
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Samstag, 13. Juni
SRF 1, 15.10 Uhr
Lösung Privatschule?
Überforderung, Leistungsdruck oder 
schlechte Vorbereitung auf die Berufs­
welt: Viele Eltern in der Schweiz hin­
terfragen die Volksschule und suchen 
nach Alternativen. «rec.» begleitet Fa­
milien, die ihre Kinder an Privatschu­
len schicken, und zeigt die unter­
schiedlichen Gründe für diesen Schritt.

Sonntag, 14. Juni
SRF 1, 10.00 Uhr 
Kinder des Friedens
Als sich der Todestag seines Vaters 
jährt, sieht sich Jürgen Gerber mit 
der bewegten Vergangenheit seiner 
Familie konfrontiert. Eine Auseinan­
dersetzung mit Rebellion, Gewalt und 
Angst, mit der Welt der Täufer, der er 
selbst nicht mehr angehört, die ihn 
aber immer noch prägt.

Dienstag, 16. Juni
SRF 1, 09.35 Uhr
Trommelwirbel
Im Frühjahr 1970 erlebt ein kleines 
Dorf im Wallis ungewöhnliche Turbu­
lenzen. Liegt es an der eidgenössi­
schen Abstimmung über das Frauen­
wahlrecht? Nein, es ist noch schlim­
mer: Die Blaskapelle ist am Ausei­
nanderfallen. Was als musikalischer 
Konf likt beginnt, führt bald zur poli­
tischen Auseinandersetzung.

Samstag, 20. Juni
Arte, 15.50 Uhr
Tutanchamun – Neues aus dem Grab
Der sagenhafte Schatz des Tutancha­
mun, der über 5000 Objekte umfasst, 
wurde 1922 von dem britischen Ar­
chäologen Howard Carter entdeckt. 
Ein Jahrhundert nach seiner Entde­
ckung gibt der Schatz des Pharao ein 
weiteres Geheimnis preis.

Sonntag, 21. Juni
ZDF, 09.30 Uhr 
Katholischer Gottesdienst
«Fürchtet euch nicht» – diese zentrale 
biblische Botschaft, die als Zuspruch 
in Angst und Krisen dient, steht im 
Zentrum des katholischen Gottes­
dienstes aus der Kirche St. Stephan in 
Karlsruhe. Die liturgische Leitung 
übernimmt Dekan Markus Miles. Die 
musikalische Gestaltung liegt bei Be­
zirkskantor Patrick Fritz-Benzing an 
der Orgel, gemeinsam mit der Mezzo­
sopranistin Judith Ritter.

 medien

FERNSEHEN

Regina Laudage-Kleeberg
Das Buch für alle, die mit Kindern über Gott sprechen wollen,  
aber nicht wissen, wie 
Kösel Verlag, 2026, 208 Seiten, ISBN 978-3-466-37360-4

Die Religionswissenschaftlerin 
Regina Laudage-Kleeberg 
nimmt dich mit in ihren Alltag 
mit drei Kindern und erklärt das 
Abenteuer, Werte zu vermit-
teln, wenn einfach kein richti-
ger Hebel da ist.

Die Künstlerin Hanne und der 
pensionierte Pfarrer Bernd 
führen eine glückliche, nach 
Jahren etwas eingefahrene 
Ehe, als wie aus dem Nichts 
Hannes früherer Ehemann Kurt, 
der an Demenz erkrankt ist, vor 
ihrer Tür steht. 
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Der verlorene Mann
Regie: Welf Reinhart, Deutschland 2026
Ende Juni im Kino.

Regelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 16.40 Uhr, Fenster zum Sonntag
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr,  Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musikwelle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat  

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html

Sommerkonzerte in der Kathedrale
Jeden Sommer werden Haupt- und Chororgel der 
Kathedrale von international renommierten Orga-
nistinnen und Organisten gespielt, jeweils diens-
tags um 18.00 Uhr. Organisiert werden die Konzerte 
von Benjamin Guélat. 

7.7.2026 18.00 | Kathedrale | Christophe Mantoux

14.7.2026 18.00 | Kathedrale | Gabriele Marinoni

21.7.2026 18.00 | Kathedrale | Philipp Pelster

28.7.2026 18.00 | Kathedrale | Ilja Völlmy

4.8.2026 18.00 | Kathedrale | Konstantin Volostnov

11.8.2026 18.00 | Kathedrale | Jung-Min Lee und 
Benjamin Guélat (2 Orgeln)

www.orgelkonzertesolothurn.com
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agenda 

Orgelkonzerte Solothurn 

ORGELMATINEE  
IN DER JESUITENKIRCHE
Samstag, 20. Juni 2026, 11.30 Uhr
Jesuitenkirche Solothurn
Mit Adrien Pièce, Organist der ref. Kirche 
Chavannes-près-Renens.

Werke von G. Muffat, J. Pachelbel,  
G. Böhm und C.P.E. Bach.

Dauer: 30 Minuten. Eintritt frei, Kollekte.

SOMMERKONZERTE IN  
DER KATHEDRALE
Jeweils um 18.00 Uhr

7. Juli 2026: Christophe Mantoux

14. Juli 2026: Gabriele Marinoni

21. Juli 2026: Philipp Pelster

28. Juli 2026: Ilja Völlmy

4. August 2026: Konstantin Volostnov

11. August 2026: Jung-Min Lee und Benjamin 
Guélat (2 Orgeln)

www.orgelkonzertesolothurn.com

Caritas Solothurn

SZENISCHER STADTRUND-
GANG «PÄCH GHA!»
Dienstag, 16. Juni 2026, Solothurn
Donnerstag, 18. Juni 2026, Solothurn
Mittwoch, 24. Juni 2026, Olten
Dienstag, 30. Juni 2026, Olten
jeweils 19.00–20.30 Uhr
Erleben Sie auf einem rund einstündigen Rund-
gang durch die Städte Solothurn und Olten 
den Alltag von Menschen in Armut. Erfahren 
Sie mehr über die Zusammenhänge zwischen 
Armut und Gesundheit.

Auf dem szenischen Rundgang erfahren Sie 
Fakten und Hintergründe über den Zusam-
menhang von Armut und Gesundheit. Schau-
spielende nehmen Sie mit in den Alltag von 
Armutsbetroffenen. Beim Gang durch die Stadt 
werden Sie von einer Fachperson von Caritas 
Solothurn begleitet. 

Die Rundgänge finden auch bei Regen statt. 
Bei Starkregen oder Gewitter wird 
der Rundgang frühzeitig abgesagt. 
Anmeldung via QR-Code, Platzzahl 
ist beschränkt.

https://caritas-regio.ch/ueber-caritas/ 
solothurn/stadtrundgaenge-paech-gha

Singknaben der St.-Ursen-Kathedrale

ABENDLOB
Freitag, 19. Juni 2026, 19.30 Uhr 
Jesuitenkirche Solothurn
Singknaben der St.-Ursen-Kathedrale und 
Domchor St. Urs.

In einer Abendfeier mit Liedern und Worten 
schenken wir einen Moment Ruhe und stimmen 
auf das Wochenende ein.

Tobias Stückelberger und Maija Gschwind, 
Chorleitung.

Thomas Ruckstuhl, Pfarrer.

www.singknaben.ch 

Stiftung Museum Palais Besenval 

ÖFFENTLICHE MUSEUMSFÜH-
RUNGEN «DER KLEINE PRINZ 
UND SEINE WELT»
Dienstags: 14.00 – 15.00 Uhr
Donnerstags: 17.30 – 18.30 Uhr
Samstags: 11.00 – 12.00 Uhr
Tauchen Sie ein in die wundervolle Geschichte 
des Kleinen Prinzen und lernen Sie die Cha-
raktere und Botschaften des Buches kennen. 
Unsere Guides vermitteln spannendes Hinter-
grundwissen und regen zum Nachdenken über 
Freundschaft, Menschlichkeit und das Wesent-
liche an, «das für die Augen unsichtbar ist».

Auf Anmeldung. Teilnehmerzahl beschränkt.

Termine und Online-Reservation: 
https://museum-derkleineprinz.com/agenda

Studentenpatronat der römisch-katholi-
schen Pastoralkonferenz 

GESUCHE UM STIPENDIEN UND 
UNTERSTÜTZUNGSBEITRÄGE
kirchlicher Berufe und Weiterbildungen
Das Solothurnische Studentenpatronat richtet 
Stipendien aus an Studierende von theologi-
schen Hoch- und Fachhochschulen und unter-
stützt Lernende an katholischen Bildungsstät-
ten, Instituten und Fachschulen in kirchlichen 
Aus- und Weiterbildungen.
Katholische Bewerber/-innen, die im Kanton 
Solothurn wohnen (oder deren unterstützungs-
pflichtige Eltern im Kanton Solothurn wohn-
haft sind), können die Bewerbungsunterlagen 
anfordern bei Bernadette Umbricht, Verwalte-
rin der Pastoralkonferenz Kanton Solothurn, 
bernadette.umbricht@bluewin.ch 
Die Gesuche müssen spätestens bis 30. Septem-
ber 2026 bei der Verwalterin eingereicht sein.

Musikalische Andacht

ABWECHSLUNGSREICHE 
VOLKSMUSIK MIT OHALÄTZ
Donnerstag, 18. Juni, 19.30 Uhr
Kirche St.-Marien Solothurn
Stefan Schwarz, Klarinette, Schwyzerörgeli, Bass
Marcel Jenny, Klarinette, Schwyzerörgeli
Kilian Steiner, Schwyzerörgeli
Rahel Laubscher, Bass, Blockflöte, Ukulele
Eintritt frei, Kollekte.

www.kath-solothurn.ch

Lesamo

URKLANG
19. Juni 2026, 19.30 Uhr,  
Marienkirche Solothurn

20. Juni 2026, 19.30 Uhr,  
Kirche St. Anna, Aeschi

21. Juni 2026, 17.00 Uhr,  
Kirche St. Klemenz, Bettlach
Mystisch, «urchig», urtümlich und archaisch.
Ein A-cappella-Konzert, das europäische 
Gesangstraditionen zusammenträgt und mit 
modernen Männerchorstücken verbindet. 

Der Männerchor «Lesamo» steht unter der 
Leitung von Joël Morand und hat sich aus dem 
Kreis ehemaliger Singknaben der St.-Ursen-Ka-
thedrale Solothurn gebildet. 

www.lesamo.ch

KIRCHLICHE ERWACHSENENBILDUNG
Das gesamte Angebot an kirchlicher  
Erwachsenenbildung ist auf der Plattform 
«plusbildung» zugänglich. Dies erleichtert 
es den Interessierten, das richtige Ange-
bot zu finden. www.plusbildung.ch 

für römisch-katholische Pfarreien im Kanton Solothurn�
58. Jahrgang | Erscheint alle 14 Tage

ISSN 1420-5149 | ISSN 1420-5130

www.kirchenblatt.ch | info@kirchenblatt.ch

Produktion und Druck 
Vogt-Schild Druck AG | Gutenbergstrasse 1, 4552 Derendingen 
Tel. 058 330 13 52 | kirchenblatt@vsdruck.ch

Der Inhalt des Pfarreiteils (Seite 10–31) liegt in der 
Verantwortung der einzelnen Pfarreien und Pastoralräume.  
Adressänderungen melden Sie bitte an das zuständige Pfarramt 
Ihrer Wohngemeinde. 

Redaktionsteam (allgemeiner Teil) 
Chefredaktor | Reto Stampfli, Ziegelmattstr. 22, 4500 Solothurn | 
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Claudia Küpfert-Heule, Wangen b. Olten  
Jugendseite | Daniele Supino, Solothurn |  
Layout | Yvonne Bieri-Häberling, Oekingen 
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Behörden & Fachstellen

Bischofsvikariat St. Verena | www.bistum-basel.ch
Römisch-Katholische Synode  
des Kantons Solothurn | www.synode-so.ch 
Katholische Seelsorge für Anderssprachige | www.migratio.ch 
Fachstelle Religionspädagogik | www.kath.sofareli.ch
Fachstelle Diakonie und Soziale Arbeit | www.fadiso.ch
Kirchliche Fachstelle Jugend | www.juse-so.ch
Fachstelle Kirchenmusik | www.kirchenmusik-solothurn.ch
Kantonale Arbeitsstelle Jungwacht Blauring | www.jubla-so.ch
Caritas Solothurn | www.caritas-solothurn.ch
Fachstelle Beziehungsfragen | www.fabeso.ch  
Notfallseelsorge | www.notfallseelsorge.ch/so
Dargebotene Hand – Telefon 143 | www.143.ch  

musik & kultur | diakonie & bildung | region & klöster 
Einsendungen an: Pfarreisekretariat St. Ursen 

Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11  
pfarramt@kath-solothurn.ch  | www.kath-solothurn.ch

Pastoral Wandflue

SHEERAN MEETS CHURCH
Freitag, 19. Juni 2026, 19.30 Uhr
Eusebiuskirche, Grenchen
Gedanken zu den Lyrics. Karaoke zum Mitsingen.

Musik: Iris Ballabio.
Gedanken: Thomas Wehrli, Theologe.

www.wandflue.ch

Volkshochschule Solothurn

60 MINUTEN POLITIK BACK
STAGE MIT FRANZISKA ROTH 
UND PIRMIN BISCHOF
Dienstag, 30. Juni 2026, 19.00 Uhr
KulturBistro VHS, Hauptbahnhofstrasse 10
Wie funktioniert der Ständerat konkret im 
politischen Alltag? Was unterscheidet ihn vom 
Nationalrat? Was heisst es, den Kanton Solo-
thurn in Bern zu vertreten? Hat man als Stän-
derätin, als Ständerat Macht? Franziska Roth 
(SP) und Pirmin Bischof (Die Mitte) gehören zu 
den prägenden Politikern in Bundesbern.
Durch die 60 Minuten Politik Backstage führt 
Michael Strebel, Politikwissenschaftler. Das 
Publikum wird eingeladen, Fragen zu stellen. 
Eintritt frei – Ticketreservation online.

www.vhs-so.ch

Fachstelle Kirchenmusik

SOLOGESANG IM GOTTESDIENST 
«ASSUMPTA EST MARIA»
Samstag, 15. August 2026, 10 – 18 Uhr
Unterkirche von «Maria Königin»
Schulhausstrasse 11, Langenthal
Kursleitung: Renata M. Jeker und Thomas 
A. Friedrich. Kosten: CHF 100.–, zahlbar vor 
Kursbeginn – keine Rückerstattung bei Absenz.
Anmeldung bis 26. Juli 2026.

www.kirchenmusik-solothurn.ch

Caritas Solothurn

DIGI-TREFF MIT KURZINPUT
Einmal pro Monat am Donnerstag von 16.00 bis 
17.45 Uhr in der Zentralbibliothek, Solothurn. 

25. Juni: Sicherheit und Privatsphäre

20. August: Podcasts

17. September: Clouds

15. Oktober: SBB-App

www.caritas-solothurn.ch

Kloster Namen Jesu Solothurn

GOTTESDIENSTE
Samstag, 13. Juni,
19.00 Uhr, Vigil.

Sonntag, 14. Juni,
10.45 Uhr, Eucharistiefeier,
17.00 Uhr, Vesper.

Samstag, 20. Juni,
19.00 Uhr, Vigil.

Sonntag, 21. Juni,
10.45 Uhr, Eucharistiefeier,
17.00 Uhr, Vesper.

Jeweils Dienstag und Freitag,
19.00 Uhr, Eucharistiefeier.

www.namenjesu.ch

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
11. Sonntag im Jahreskreis, 14. Juni,
08.00 Uhr, Eucharistiefeier.

12. Sonntag im Jahreskreis, 21. Juni,
08.00 Uhr, Eucharistiefeier.

Regionale Messe,
jeweils am Montag um 09.00 Uhr.

www.klostervisitation.ch

Solothurner Spitäler SoH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik
Sonntag, 21. Juni
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl.

www.solothurnerspitaeler.ch

Antoniuskapelle

Gärtnerstrasse 5, Solothurn
Jeweils Dienstag
08.00 Uhr, Eucharistiefeier,
anschliessend bis
11.30 Uhr eucharistische Anbetung.

www.gem-sls.ch/index.php

Taizé-Feiern

TAIZÉ-FEIER IN SOLOTHURN
Donnerstag, 25. Juni, 19.00 Uhr
St.-Peters-Kapelle

www.taize-solothurn.ch

TAIZÉ-FEIER IN OLTEN
Samstag, 27. Juni, 18.00 Uhr
Chorraum Kirche St. Martin

www.katholten.ch/erwachsene-senioren/
taize-feier/

Kloster Mariastein 

GOTTESDIENSTE
Sonn- und katholische Feiertage:
9.00 Uhr Konventamt,
11.00 Uhr Eucharistiefeier.

Werktage: 9.00 Uhr Konventamt.

www.kloster-mariastein.ch
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Stichwort: Enzyklika Magnifica humanitas 

Erste Enzyklika von Leo XIV.:  
KI muss der Menschheit dienen, 
nicht der Macht weniger
In seiner Enzyklika «Magnifica humanitas» stellt Papst Leo XIV. die Sozial-
lehre der Kirche im Zeitalter der künstlichen Intelligenz in den Mittel-
punkt, genau 135 Jahre nach der ersten Sozialenzyklika «Rerum novar-
um». Er appelliert dazu, «eine grossartige Menschheit, in der Gott 
gegenwärtig ist», zu bewahren und Wahrheit, Würde der Arbeit, soziale 
Gerechtigkeit sowie Frieden zu fördern. Im digitalen Zeitalter sei es not-
wendig, die künstliche Intelligenz zu «entwaffnen». 

KI-Forscher: Papst-Enzyklika ist Absage 
an Faschismus und Transhumanismus
In seinem neuen Lehrschreiben zieht Papst Leo XIV. Grenzen für den Einsatz von KI, 
ohne dabei technikfeindlich zu argumentieren. Daneben sieht ein KI-Forscher auch 
scharfe Kritik an anderen gefährlichen Entwicklungen. 

(KNA) Nach Ansicht des Kaiserslauterer Theolo-
gen und KI-Forschers Lukas Brand ist das Lehr-
schreiben von Papst Leo XIV. zur künstlichen In-
telligenz eine klare Absage an Transhumanismus 
und Faschismus.

Trans- und Posthumanismus stünden in der neu-
en Enzyklika «stellvertretend für die verschiede-
nen Ideologien aus dem Silicon Valley, die – dem 
technokratischen Paradigma folgend – den Ein-
zelnen zur Verfügungsmasse machen und der Ef-
fizienz der Technik, der Macht des Stärkeren und 
der technischen Beschleunigung unterordnen», 
sagte Brand der Katholischen Nachrichten-Agen-
tur (KNA). Fortschritt müsse aber an «der Würde 
jedes Einzelnen und am Wohlergehen aller Völ-
ker gemessen» werden, mache der Papst klar.

INTELLEKTUELLE BEWEGUNG
Transhumanismus ist eine intellektuelle Bewe-
gung, die biologische Begrenzungen wie beschränk-
te Intelligenz, Geschlecht, Alter, Krankheit oder 
Tod mit technischen Mitteln überwinden will.

Transhumanisten sehen im Menschen eine komple-
xe, aber unvollkommene Maschine und einen Da-
tensatz, der durch Algorithmen, Bio- und Nano-
technologie sowie KI verbessert werden kann. 
Posthumanisten gehen einen Schritt weiter; sie 
wollen die menschliche Gattung komplett über-
winden und durch technische Konstrukte ersetzen.

GEGEN WIEDER AUFKEIMENDEN FASCHISMUS
In seiner Kritik der Kultur der Macht und der Kri-
se des Materialismus identifiziere Leo XIV. ausser-
dem «die deutlichen Anzeichen des wieder auf-
keimenden Faschismus», fügte der Experte mit 

Blick auf die Abschnitte 201 bis 203 der Enzyklika 
«Magnifica humanitas» (grossartige Menschheit) 
hinzu. 

Dort schreibt der Papst über die «Krise des Multi-
lateralismus» unter anderem: «Vereinfachende 
Schemata – ‹ich zuerst›, ‹Freund–Feind›, ‹wir–ihr› 
– begünstigen oft unverantwortliche Entschei-
dungen, die das gegenseitige Vertrauen zwischen 
den Nationen untergraben.»

Zudem warnt Leo XIV. hier vor einer Schwächung 
der Errungenschaften des humanitären Völker-
rechts: «Der Grundsatz der Verhältnismässigkeit 
bei der Reaktion auf Aggressionen, der Schutz des 
Zugangs zu Wasser, Nahrungsmitteln und lebens-
notwendigen Gütern sowie die Achtung des Le-
bens von Zivilisten und Kindern werden als naive 
Relikte der Vergangenheit behandelt.»

«RAUM FÜR MITGEFÜHL»
Diesen Perspektiven, so Brand weiter, stelle der 
Papst die Begrenztheit gegenüber, die gerade erst 
«Raum für Mitgefühl, für aufrichtige Sorge um 
die Bedürfnisse der anderen» biete sowie «für eine 
Grossherzigkeit, die selbst inmitten von Dunkel-
heit und Versagen überrascht», stünde.

Mit Blick auf die praktische Umsetzbarkeit der 
päpstlichen Botschaft führte Brand weiter aus, 
das neue Lehrschreiben sei nur ein Schritt auf 
dem Weg, den die Kirche seit einigen Jahren, min-
destens aber seit der Umweltenzyklika «Laudato 
si» von 2015, in der Auseinandersetzung mit den 
Auswirkungen der Technik und besonders der KI 
gehe. kna/kath.ch

UNGLAUBLICH ...
Die längste Enzyklika in 
Bezug auf die Textlänge 
ist «Laudato si» von 
Papst Franziskus aus dem 
Jahr 2015. Das Schreiben 
über Umwelt, Klimawan-
del und soziale Gerechtig-
keit umfasst über 40 000 
Wörter. Das kürzeste 
Lehrschreiben der 
Neuzeit verfasste im 18. 
Jahrhundert Benedikt 
XIV.; es zählte nur wenige 
Seiten.   
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Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch | Notfall-Tel. 062 394 20 16

Pastoralraumpfarrer | Dr. Joseph Alummottil Philipose | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 079 317 31 70 | priester@prduennernthal.ch
Katechese | Morena Tosato | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 078 242 33 82 | katechetin@prduennernthal.ch
Sekretariat des Pastoralraums | Mirjam Eggenschwiler | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 15 40 | sekretariat@prduennernthal.ch 
Bürozeiten | MO 8.30 –11.30 Uhr | DI 8.30 –11.30 Uhr und 13.30 –16.00 Uhr | DO 8.30 –11.30 Uhr oder nach tel. Vereinbarung

Gottesdienste 
LAUPERSDORF

Mittwoch, 17. Juni, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Donnerstag, 18. Juni, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 24. Juni, 19.00 Uhr
Geburt des Hl. Johannes des Täufers
Rosenkranzgebet
 
Samstag, 27. Juni, 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier 
Fahrzeugsegnung.
 
Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralraumgottesdienst Eucharis-
tiefeier in Herbetswil
Patrozinium: Hl. Johannes der Täu-
fer, mitgestaltet vom Kirchenchor, 
anschliessend Apéro.

AEDERMANNSDORF
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier 
40-Jahr-Priesterjubiläum  
Eugen Franz, anschliessend Apéro.
 
Dienstag, 16. Juni, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Samstag, 20. Juni, 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Kommunionfeier
 
Dienstag, 23. Juni, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Mittwoch, 24. Juni, 18.30 Uhr
Geburt des Hl. Johannes der Täufer
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralraumgottesdienst Eucharis-
tiefeier in Herbetswil
Patrozinium: Hl. Johannes der Täu-
fer, mitgestaltet vom Kirchenchor, 
anschliessend Apéro.

HERBETSWIL
Samstag, 13. Juni, 18.30 Uhr
Unbeflecktes Herz Mariä,  
Vorabendgottesdienst
Kommunionfeier
 
Mittwoch, 17. Juni, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralraumgottesdienst  
Eucharistiefeier 

Patrozinium: Hl. Johannes der Täu-
fer, mitgestaltet vom Kirchenchor, 
anschliessend Apéro.

MATZENDORF
Montag, 15. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Mittwoch, 17. Juni, 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle
 
Sonntag, 21. Juni, 10.30 Uhr
12. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier 
Dreissigster: Margaritha Gunziger-
Erni.
 
Montag, 22. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Mittwoch, 24. Juni, 18.30 Uhr
Geburt des Hl. Johannes der Täufer
Rosenkranzgebet in der Kapelle
 
Donnerstag, 25. Juni, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Kapelle
Frauengottesdienst.
 
Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralraumgottesdienst Eucharis-
tiefeier in Herbetswil
Patrozinium: Hl. Johannes der Täu-
fer, mitgestaltet vom Kirchenchor, 
anschliessend Apéro.

WELSCHENROHR | GÄNSBRUNNEN
Sonntag, 14. Juni, 09.00 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 18. Juni, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 21. Juni, 09.00 Uhr
12. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Dreissigster: Ruth Hafner- 
Allemann.
 
Dienstag, 23. Juni, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 25. Juni, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralraumgottesdienst Eucharis-
tiefeier in Herbetswil
Patrozinium: Hl. Johannes der Täu-
fer, mitgestaltet vom Kirchenchor, 
anschliessend Apéro.

Mitteilungen

Aus dem Pastoralleben

Fusswallfahrt nach Mariastein
Samstag, 20. Juni, 05.30 Uhr
Die diesjährige Fusswallfahrt 
nach Mariastein findet am 
20.  Juni statt. Die Organisatoren 
freuen sich auf viele Pilgerinnen 
und Pilger. Weitere Infos finden 
Sie unter Welschenrohr.

Fahrzeugsegnung
Samstag, 27. Juni, 18.30 Uhr
Laupersdorf
Nach dem Gottesdienst am 
27.  Juni um 18.30 Uhr in Laupers-
dorf findet die Fahrzeugsegnung 
statt.

Pastoralraumgottesdienst
Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr
Herbetswil

Am Sonntag, 28. Juni, feiern wir 
den Hl. Johannes der Täufer, un-
seren Kirchenpatron von Herbets-
wil.
Alle sind ganz herzlich zu diesem 
Gottesdienst eingeladen.

Kollekten

Samstag/Sonntag, 13./14. Juni   
Ärzte ohne Grenzen

Sonntag, 14. Juni (Gottesdienst  
in Aedermannsdorf)
Projekt Indien von Pfarrer Eugen 
Franz

Samstag/Sonntag, 20./21. Juni
Für die Flüchtlingshilfe der Caritas
 
Samstag, 27. Juni        
Papstkollekte/Peterspfennig
 
Sonntag, 28. Juni        
Pfarreibedürfnisse Herbetswil

Hast du Lust zu singen? 
Wir suchen genau DICH! Egal ob Anfänger oder Profi, unsere Kirchen-
chöre freuen sich auf neue Stimmen. Willkommen sind auch Sängerin-
nen und Sänger, die den Chor bei einzelnen Projekten mit ihrer Stim-
me unterstützen möchten. Interessierte sind ganz herzlich zu einer 
Schnupperprobe eingeladen!
 
Für nähere Infos stehen wir gerne zur Verfügung: 
 
Kirchenchor Herbetswil
Proben: Jeweils am Dienstagabend um 20.15 Uhr.
Präsidentin: Renata Zeltner, Tel. 062 394 12 18.
 
Kirchenchor Laupersdorf
Proben: Jeweils am Montagabend um 20 Uhr.
Präsidentin: Waldtraud Marti-Golling, Tel. 062 391 52 14.
 
Kirchenchor Matzendorf
Proben: Jeweils am Donnerstagabend um 20 Uhr.
Präsident: Eduard Meister, Tel. 062 394 18 69.
 
Kirchenchor Welschenrohr
Proben: Jeweils am Mittwochabend um 20.15 Uhr.
Präsidentin: Cornelia Allemann, Tel. 062 394 30 35.
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Rückblick Firmung 

Fotos: RSfilm Roger Stöckli 

Am Samstag, 23. Mai, hatte das lange Warten ein Ende. Wir durften in 
Welschenrohr eine wunderschöne Firmung feiern unter dem Motto  
«You(R) Turn». Die Jugendlichen haben sich in Schale geworfen und waren 
bereit, die Gaben des Heiligen Geistes zu empfangen. Wie alle Jahre wurde 
der Gottesdienst musikalisch unterstützt durch unsere eingespielte Firmband 
und dem Firmchor unter der Leitung von Dorli Ackermann. 
Der Firmspender Weihbischof Josef Stübi gab allen, ob jung oder alt, span-
nende Worte mit auf den Weg. 
Die Gedanken, Worte und Klänge werden noch lange in unseren Köpfen sein. 
Es war ein absolut gelungener Start, um die Jugendlichen auf den neuen 
Lebensabschnitt zu schicken. Wir wünschen allen Neugefirmten für die Zu-
kunft alles, alles Gute!
Morena Tosato

Zum Schuljahresende 

Die Sommerferien sind schon fast griffbereit und die Temperatur in 
den Schulzimmern steigt. Nur noch wenige Wochen, bis die grosse 
Auszeit beginnt. Es war ein abwechslungsreiches und spannendes 
Schuljahr. Wir haben zusammen so einige Themen bearbeitet, darüber 
diskutiert und zwischendurch auch über Gott und die Welt geredet. 
Immer wieder ist es eine grosse Freude, wie interessiert die Schülerin-
nen und Schüler sind. Bei gewissen Themen mehr und dann auch wie-
der ein bisschen weniger. 
Bei den 5.- und 6.-Klässlern haben wir uns lange und ausführlich mit 
einigen Gleichnissen, die Jesus erzählte, beschäftigt. Daraus ist ein 
bunter und spannender Katalog entstanden. Bei den 3.-Klässlern stand 
die Geschichte «Josef und seine Brüder» im Mittelpunkt. Zum Ab-
schluss dieses Themas gestalteten die Klassen eine Art Landkarte von 
Kanaan nach Ägypten, welche immer noch unsere Reli-Zimmer 
schmückt. Die 4.-Klässler gingen Moses auf die Spur. Alle hörten ge-
spannt und aufmerksam zu, wenn die Geschichte Kapitel für Kapitel 
vorgelesen wurde. An der Oberstufe konnten wir uns mit Themen wie 
z. B. Leben und Tod, religiöse Sondergruppen und natürlich Weltreligi-
onen befassen. Zu guter Letzt gehen wir in einigen Klassen der Bibel 
noch auf die Spur, ein Riesenthema, welches nie ganz fertig erforscht 
sein wird. 
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern und den Familien wun-
derschöne und erholsame Sommerferien. Bis im nächsten Schuljahr.
Morena Tosato

Austritt von Dagmar Portmann

Seit dem 1. August 2023 ist Dagmar Portmann an der Tagesschule Her-
betswil als Religionslehrerin tätig. Da die Klassen der Tagesschule Her-
betswil auf das Schuljahr 2026 / 27 ins Heilpädagogische Schulzentrum 
nach Balsthal verlegt werden, wird Frau Portmann die Religionslektio-
nen neu in Balsthal unterrichten. Durch diesen Wechsel tritt sie als 
Religionslehrerin aus unserem Pastoralraum aus. 
Wir bedanken uns bei Dagmar Portmann für ihr engagiertes Wirken 
während den letzten drei Jahren ganz herzlich und wünschen ihr für 
die Zukunft alles Gute sowie viel Freude im Beruf. 
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Laupersdorf Aedermannsdorf

Pfarreisekretariat | Annelies Walser-Imfeld | Höngerstrasse 555 | Laupersdorf |   
076 392 28 80 | sekretariat-la@prduennernthal.ch
Bürozeit | Jeden ersten Donnerstag im Monat von 8.30 –10.30 Uhr im Pfarreisaal (Gemeindezentrum)
Sakristanin | Susanna Rudolf von Rohr | Gäustrasse 54 | 4703 Kestenholz | 079 256 78 69

Pfarreisekretariat | Stephanie Bader | sekretariat-ae@prduennernthal.ch |   
Leiackerstrasse 330 | 4714 Aedermannsdorf | 076 306 13 95 
Bürozeit | nach Vereinbarung
Sakristan | Stipo Gelo | Leuenallee 16 | 4702 Oensingen | Telefon 078 703 52 48 | s.gelo@gmx.ch

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Gottesdienst zum 40-Jahr-Priester
jubiläum von Pfarrer Eugen Franz
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr 
Aedermannsdorf
Zu seinem 40-Jahr-Priesterjubilä-
um gratulieren wir Pfarrer Eugen. 
Wir feiern dieses Jubiläum im 
Gottesdienst am 14. Juni in Aeder-
mannsdorf. 
Im Anschluss sind alle zu einem 
Apéro eingeladen.
Für seinen weiteren Weg wün-
schen wir Pfarrer Eugen Franz 
Gottes reichen Segen und gute 
Gesundheit.
 
Fahrzeugsegnung
Sonntag, 27. Juni, 18.30 Uhr
Nach dem Gottesdienst segnet 
Pater Joseph die Fahrzeuge und 
deren Insassen mit dem Segen des 
Heiligen Christophorus, dem 
Schutzpatron der Reisenden. Der 
Heilige Christophorus soll eine 
gute Fahrt und eine sichere An-
kunft gewährleisten. 

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

«Kirchenblatt»
Auch das «Kirchenblatt» Nr. 16/17 
wird als Doppelnummer erschei-
nen. 
Einsendeschluss für Mitteilungen 
oder heilige Messen für 
den Zeitraum vom 25. Juli bis am 
23. August ist am Freitag, 10. Juli. 
Herzlichen Dank!

Gebet

Voranzeige

St. Jakobsfest in Höngen
Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier bei guten Wetter-
bedingungen vor der St.-Jakobs-
Kapelle in Höngen.

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Donnerstag, 18. Juni, 18.30 Uhr
Jahrzeit: AlbertProbst-Bader;  
Simon Meier.
Gedächtnis: Josef Schmid-Kahr; 
Erika Flury-Künzli; Josef Fluri-
Schaad.
 
Samstag, 27. Juni, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Martin und Angela  
Boner-Dietschi; Otto und Ida  
Eggenschwiler-Dietschi; Elisabeth 
Schaad-Schärmeli; Paul Wyss-
Weithaler; Aline und Alphons 
Götschi-Schaad.

Guter Gott, schenke uns sonnige Tage, 
lebendige Begegnungen und neue 
Kraft für unseren Alltag. Lass uns in 
der Hektik der Welt dankbar bleiben 
und Momente der Stille und des Inne-
haltens finden. 
Halte Deine Hand über uns, bewahre 
uns vor Schaden und lass uns mutig 
und zuversichtlich in die kommenden 
Wochen gehen. 

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
Nähere Angaben finden Sie 
im letzten «Kirchenblatt» Nr. 12.

Samstag, 20. Juni, 18.30 Uhr
Gedächtnis: Peter Vogt.

Mittwoch, 24. Juni, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Frieda und Otto Huber- 
Hug; Anna Eggenschwiler-Meister.
Gedächtnis: Marcel Meister;  
Valentin Vogt.

Firmung 2026

Am Pfingstsamstag, 23. Mai, fand in Welschenrohr die Firmung statt. 
Alina Bobst und Jan Meister durften das Sakrament der Firmung von 
Weihbischof Josef Stübi empfangen. Wir wünschen ihnen viel Glück, 
alles Gute und Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg.

Firmung 2026

Firmanden aus unserer Pfarrei: Ladina Borer, Leandro Brunner, Marina Eggen-
schwiler, Lynn Fluri, Carolina Rocha Tavares, Luana Saner, Anita Schnyder, 
Leanne Sesseli, Annina Strähl, Leon Noel Valent und Naomi von Burg.
Zur Firmung die herzlichsten Glückwünsche. Gott, Jesus und der Heilige Geist 
mögen euch begleiten – heute, morgen und zu allen Zeiten.    
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Herbetswil Matzendorf

Pfarreisekretariat | Sabine Müller-Altermatt | Kirchstrasse 71 | 4715 Herbetswil | 062 394 19 50 | 
sekretariat-he@prduennernthal.ch | Bürozeit | DO 14.00 –16.00 Uhr |  
sonst privat | Dorfstrasse 6 | 4715 Herbetswil | 062 394 20 26
Sakristanin | Sonja Meister | Fuchsackerweg 140 | 4715 Herbetswil | 062 394 18 52
Stellvertretung | Caroline Barmettler | Maultrommenweg 156 | 4715 Herbetswil | 062 394 22 24

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9.00 –11.00 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf | 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | 062 394 30 50
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri | Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | 062 394 17 72 |  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | 062 394 21 78

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Pfarreisekretariat
Am Donnerstag, 11. Juni, bleibt 
das Pfarreisekretariat aufgrund 
einer Weiterbildung geschlossen. 
Für Ihr Verständnis danke ich 
Ihnen herzlich.
Sabine Müller-Altermatt

Patrozinium
Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr

Am Sonntag, 28. Juni, feiern wir 
unseren Kirchenpatron, den Heili-
gen Johannes der Täufer, dazu 
laden wir Sie herzlich zum Patro-
ziniumsgottesdienst ein. Um 
10 Uhr findet der Festgottesdienst 
statt, welcher vom Kirchenchor 
musikalisch umrahmt wird. Nach 
dem Gottesdienst sind alle ganz 
herzlich zu einem Apéro eingela-
den. Wir freuen uns auf viele 

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Mir träffe eus
Montag, 15. Juni, 13.30 Uhr
Pfarreiheim
Liebe jass- und spielbegeisterte 
Frauen und Männer. Wir treffen 
uns wieder zu unserem beliebten 
Jass- und Spielnachmittag. Pünkt-
lich um 13.30 Uhr losen wir die 
erste Jassrunde aus. Wir jassen 
den Schieber ohne Wys. Auch 
Skip-Bo-Spieler/-innen sind herz-
lich eingeladen.
 
Bibliothek im Pfarreiheim  
Matzendorf
Während des Suppentages, am 
Samstag, 27. Juni, haben Sie von 
12.15 bis 13.15 Uhr die Gelegen-
heit, sich mit neuem Lesestoff 
einzudecken. Danach macht die 
Bibliothek bis am 12. August Som-
merferien. Nutzen Sie also die 
Gelegenheit, um sich mit einer 
tollen Ferienlektüre einzudecken.

Gottesdienstbesucher aus dem 
ganzen Pastoralraum.

Wir beten 
für unsere Verstorbenen  

Samstag, 13. Juni, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Walter Diemand- 
Uebelhart; Marie und Arthur 
Meier-Mindel; Oskar und Klara 
Meier-Brunner.
Gedächtnis: Theo Borer-Wyss;  
Urs Roth-Müller; Manfred Meier- 
Germann.

Mittwoch, 17. Juni, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Walter Hug-Engel;  
German und Elise Meister-Fluri, 
Kinder und Anverwandte; Lina, 
Bertha und Viktoria Hug.
Gedächtnis: Thomas Halter; Rosa 
Meister-Holzer; Alois Altermatt-
Eggenschwiler u. Sohn Christian; 
Rosa Huber-Meister; Fabian  
Gerber; Lilly und Adolf Eggen-
schwiler-Roth und Sohn Charly. 
 
Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr 
Jahrzeit: Jost und Olga Meier-Meister.
Gedächtnis: Georg Gmür; Martin 
Huber-Meier; Alois Altermatt- 
Eggenschwiler u. Sohn Christian; 
Johanna und Paul Husistein- 
Camenzind; Anny Meier; Fabian 
Gerber; Rudolf Fluri-Meier; Hilde-
gard und Oskar Hug-Kohler; Anna 
und Eduard Meister-Nussbaumer; 
Klara und Josef Allemann-Meier 
und Maria Meister.

«Kirchenblatt»
Die Druckerei hat das «Kirchen-
blatt» Nr. 14/15 als Doppelnum-
mer festgelegt, gültig vom 27. Juni 
bis am 26. Juli. Wir bitten Sie, 
Mitteilungen oder heilige Messen 
für die erwähnte Zeit bis am Frei-
tag, 12. Juni, beim Pfarreisekreta-
riat zu melden.
 
Auch das «Kirchenblatt» Nr. 16/17 
wird als Doppelnummer erschei-
nen. Einsendeschluss für Mittei-
lungen oder heilige Messen für 
den Zeitraum vom 25. Juli bis am 
23. August ist wegen den Ferien 
im Pfarreisekretariat bereits am 
Freitag, 3. Juli.
 
Ferienabwesenheit
Vom 5. bis 25. Juli bin ich ferien-
halber abwesend. Die Bürostun-
den im Pfarreiheim vom 06., 13. 
und 20. Juli fallen deshalb aus.  
In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an das Pastoralraumse-
kretariat unter Tel. 062  394 15 40 
oder unter dem Notfall-Tel. 
062  394 20 16.

Firmung
Am Pfingstsamstag, 23. Mai 2026, 
fand in Welschenrohr die Firmung 
statt. Wir gratulieren den drei 
Firmanden aus Matzendorf (Ilaria 
Rose Babic, Stella Ida Babic, David 
Meister, auf dem Bild umrahmt vom 
Firmspender Weihbischof Josef 
Stübi, Pfarrer Joseph Alummottil, 
Morena Tosato und den Ministran-
ten) ganz herzlich zu ihrer Firmung. 

Wir wünschen den Firmanden viel Glück, alles Gute und Gottes Segen auf 
ihrem Lebensweg. 

Gulaschsuppe

Samstag
27. Juni 2026
ab 12:00 Uhr
im Pfarreiheim Freundlich lädt ein

PFARREIRAT
MATZENDORF

Firmung 2026

Am Pfingstsamstag durften aus unserer Pfarrei Lara Allemann, 
Ailina Flück und Milena Zuber durch Weihbischof Josef Stübi das 
Sakrament der Firmung empfangen. Wir wünschen Lara, Ailina und 
Milena, dass sie auf ihrem Lebensweg von Gottes Liebe und der Kraft 
des Heiligen Geistes stets begleitet werden. 
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Welschenrohr | GänsbrunnenMatzendorf

Pfarreisekretariat | Nicole Schneeberger | Mühlebachstr. 588 | 4716 Welschenrohr | 032 639 15 23 | sekretariat-we@prduennernthal.ch
Sakristan | Robert Vogt | Rötistrasse 570 | 4716 Welschenrohr | 079 695 55 53

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9.00 –11.00 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf | 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | 062 394 30 50
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri | Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | 062 394 17 72 |  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | 062 394 21 78

Sakristanin Kapelle  
Marianne Schaller-Fluri 
Breitrütti 1 
4713 Matzendorf 
062 394 21 78 Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Korrektur
Achtung! Aufgrund einer Verschie-
bung findet der Gottesdienst vom 
Sonntag, 14. Juni, neu um 9 Uhr in 
Welschenrohr statt. Im letzten 
«Kirchenblatt» waren beide Zeiten 
abgedruckt. Bitte entschuldigen 
Sie das Versehen. 

Kirchenpatron in Herbetswil
Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr
Am Sonntag, 28. Juni, um 10 Uhr 
findet in Herbetswil ein Pastoral-
raumgottesdienst statt zu Ehren 
des Kirchenpatrons Hl. Johannes 
der Täufer. Mitgestaltet wird die 
Feier vom Kirchenchor. Anschlies-
send sind alle zu einem Apéro 
eingeladen. 

Maiandacht vom Pfarreirat
mit Kirchenchor

AmMittwoch, 20. Mai, um 19.30 Uhr 
organisierte der Pfarreirat eine 
Maiandacht unter dem Thema 
«Unsere spirituelle Waffe: der 
Rosenkranz». Die Feier wurde mit 
wunderschönen Stimmen des 
Cäcilienchores Welschenrohr, 
unter der Leitung von Alina Ko-
hut, und den Klängen der Orgel, 
gespielt von Patrik Fluri, um-
rahmt. Ganz herzlichen Dank 
allen Mitwirkenden für diese 
gelungene Andacht. Wir freuen 
uns auf weitere gemeinsame Pro-
jekte. 

Traditionelle Fusswallfahrt  
nach Mariastein
Samstag, 20. Juni, Besammlung  
um 5.30 Uhr bei der Posthaltestelle 
Thalhof Welschenrohr
Die diesjährige Fusswallfahrt 
nach Mariastein findet am 20. 
Juni statt. Wir besammeln uns 
um 5.30 Uhr bei der Posthaltestel-
le Thalhof in Welschenrohr. An-

schliessend werden die Teilneh-
menden per Auto auf die 
Tannmatt geführt. Von dort neh-
men wir den Weg nach Marias-
tein unter die Füsse. Die effektive 
Marschzeit beträgt rund acht 
Stunden. Unterwegs machen wir 
halt in jeder Kirche und stärken 
uns zwischendurch in einer Bä-
ckerei. Das Frühstück, Zwischen-
mahlzeiten und Mittagessen ent-
nehmen wir dem Rucksack. Für 
müde Wanderer begleitet uns ab 
Erschwil ein «Besenwagen». Wem 
die ganze Strecke zu anstrengend 
ist, hat die Möglichkeit, mit dem 
Besenwagen bis Erschwil oder 
weiterzufahren. Es wird empfoh-
len, eine der Witterung angepass-
te Kleidung und gute Schuhe zu 
tragen. Wer in Mariastein über-
nachten will, kann selbstständig 
ein Zimmer im Klosterhotel 
Kreuz (061  735 12 12) reservieren. 
Die Rückkehr von Mariastein 
organisiert jeder selber. 

Lass dir dieses Erlebnis nicht ent-
gehen! Melde dich bis Dienstag, 
16.  Juni, an bei Benjamin Brunner, 
Sollmatt 74, 4716 Welschenrohr 
(E-Mail: benjamin.brunner@ggs.ch).

Wir freuen uns auf eine grosse Schar 
Teilnehmender. Neue Pilgerinnen und 
Pilger sind herzlich willkommen!

Glauben und Leben

Taufe
Am Samstag, 30. Mai, durften wir 
Maxim Ernst Christ, den Sohn 
von Ernst und Lara Rahel Christ-
Kamber, in unsere christliche 
Gemeinschaft aufnehmen.
 
Wir wünschen den Eltern viel 
Freude mit ihrem Sohn und der 
ganzen Familie alles Gute und 
den Segen Gottes auf ihrem Le-
bensweg.

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 21. Juni, 10.30 Uhr
Kirche
Dreissigster: Margaritha Gunziger-
Erni.
Jahrzeit: Walter Strähl-Meister.
Gedächtnis: Alois und Rösli  
Meister-Holzer; Marcel Meister- 
Allemann; Adolf und Frieda Burk-
halter-Schüpbach, Hans Burkhal-
ter und Erika Müller-Burkhalter.
 
Montag, 22. Juni, 09.00 Uhr
Horngrabenkapelle
Gedächtnis: Erika Flury-Künzli; 
Heidi Rütti-Fluri.
 
Donnerstag, 25. Juni, 19.30 Uhr
Kapelle
Gedächtnis: Heinz Meister-Bader; 
Maria Raab; Franz und Josy Bader-
Häfliger; Hubert Bader; Albert 
und Helena Eggenschwiler- 
Meister; Martin und Erika Müller-
Meister; Kurt Nussbaumer-Burk-
hardt; Adelbert und Rosa Meister-
Meister und ihre verstorbenen 
Angehörigen; Paul Bieli-Meister.

Glauben und Leben

Zum Schöpfer heimgekehrt
Am Mittwoch, 20. Mai, trat Ruth 
Hafner-Allemann mit 93 Jahren 
die letzte Reise ins Licht an. 
Am Mittwoch, 27. Mai, verstarb 
Hubert Béguelin mit 75 Jahren. 
Den Angehörigen sprechen wir unser 
herzlichstes Beileid aus und wünschen 
ihnen viel Kraft und Trost. 
Lieber Gott, begleite sie in ihrem 
Schmerz, lass sie deine Nähe spüren 
und schenke ihnen Kraft. 

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 14. Juni, 09.00 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Alfons Wyss-
Bader und Geschwister; Aline und 
August Bader-Müller sowie Kin-
der; Emil u. Martha Wyss-Müller 
sowie Kinder; Hilda Allemann- 
Zuber. 
Sonntag, 21. Juni, 09.00 Uhr
Dreissigster: Ruth Hafner-
Allemann.
Dienstag, 23. Juni, 18.30 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Franz Anton 
und Hermine Jehle-Allemann, die 
Söhne Theodul und Peter, und 
alle verstorbenen Familienange-
hörigen; Hilda und Irene 
Allemann.

Firmung 2026 «YOU(R) TURN»

(Foto: RSfilm, Roger Stöckli) 

Am Samstag vor Pfingsten, 23. Mai, um 14 Uhr durften die Jugendli-
chen aus dem Pastoralraum das heilige Sakrament der Firmung erhal-
ten. Weihbischof Josef Stübi zelebrierte den Gottesdienst. Wir gratulie-
ren Tatjana Béguelin, Mike Christ und Martin Gamarra recht herzlich 
und wünschen ihnen, gestärkt durch die Begleitung des Heiligen Geis-
tes, alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg. 
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Pastoralraumpfarrer | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pastoralraumsekretariat | Simon Haefely | 062 391 01 59 (privat) | simon.haefely@ggs.ch | 
www.st-wolfgang-im-thal.ch

Pfarrei Balsthal

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pfarreisekretariat | Monika Hafner und Beatrice Ingold | 062 391 91 91 | Fax 062 391 91 90 | 
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch | Homepage: www.st-wolfgang-im-thal.ch
Bürozeiten | Dienstag bis Freitag von 9.00 –11.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 –16.00 Uhr
Sakristane | Risto Angelov, Ruzica Gelo, Reto Hafner, Georg Rütti |  
Pfarreiheimreservation | Pfarramt | 062 391 91 91
Altersheimseelsorge Inseli Balsthal | Heinz Bader | 062 391 58 57 (privat)

Neuer Präsident vom Zweckverband 
Pastoralraum St. Wolfgang im Thal

An der letzten Delegiertenver-
sammlung vom Mittwoch, 27. Mai, 
in Ramiswil des Zweckverbands 
«Pastoralraum St. Wolfgang im 
Thal» wurde neu Daniel Bürgi aus 
Balsthal zum neuen Präsidenten 
gewählt.

Daniel Bürgi wurde am 12. Okto-
ber 1976 geboren, aufgewachsen 
in Neuendorf und lebt seit 2007  
in Balsthal. Mit seiner Verbunden-
heit zur Region prägt er sein per-
sönliches und berufliches Umfeld. 

In seiner Freizeit ist er sportlich aktiv: Er joggt gerne und fährt Renn-
velo. Von 2014 bis 2021 war er bereits im Vorstand des Zweckverbands 
Pastoralraum St. Wolfgang im Thal aktiv.

Lieber Daniel, wir gratulieren Dir herzlich und wünschen viel Freude 
und Erfolg in Deinem neuen Amt.
Ein grosses Dankeschön geht an die Vizepräsidentin Helene Baumgart-
ner für ihre Arbeit während der Vakanzzeit. 

Gottesdienste 
Samstag, 13. Juni, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Josef und Martha 
Grolimund-Walter und Sohn 
Hansueli sowie Jose-Makee und 
Uldarica Lim; Salvatore Fagone.
Jahrzeit: Erwin und Hedwig Bader-
Thalmann und Sohn Ernst; Jules 
und Amalie Thalmann; Louis und 
Martha Fluri-Heutschi und Söhne 
Erich, Peter und Paul; André und 
Gertrud Reinmann-Nussbaumer.
Kollekte: Stiftung Theodora, Lonay.

Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Stiftung Theodora, Lonay.

Montag, 15. Juni
17.00 Uhr, Rosenkranzgebet  
für den Frieden
19.00 Uhr, Weg zur Kontemplation 
(Raum der Stille)

Dienstag, 16. Juni, 14.30 Uhr
Altersgottesdienst, Eucharistiefeier

Mittwoch, 17. Juni, 18.00 Uhr
kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 18. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 19. Juni, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Samstag, 20. Juni, 17.30 Uhr
Pfarrkirche Holderbank
Eucharistiefeier
Kollekte: Flüchtlingshilfe der  
Caritas.

Sonntag, 21. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Der Gottesdienst wird gesanglich 
vom Tobiaschor Mümliswil mitge-
staltet.
Jahrzeit: Margrit Strub-Winistörfer.
Kollekte: Flüchtlingshilfe der  
Caritas.
11.30 Uhr, Fiire mit de Chliine  
auf dem Stolten in Mümliswil  
(siehe Mitteilungen)
17.00 Uhr, kroatische Messe

Montag, 22. Juni
17.00 Uhr, Rosenkranzgebet  
für den Frieden
19.00 Uhr, Weg zur Kontemplation 
(Raum der Stille)

Mittwoch, 24. Juni
Geburt Johannes der Täufer
10.45 Uhr, Kommunionfeier  
im Lindenpark
18.00 Uhr, kroatisches Rosenkranz­
gebet

Donnerstag, 25. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Anschliessend Kaffee und Gipfeli 
im Pfarreiheim.

Freitag, 26. Juni, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Samstag, 27. Juni, 19.00 Uhr
Pfarrkirche Mümliswil
Eucharistiefeier
Kollekte: Papstopfer.

Sonntag, 28. Juni, 10.30 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Theodor und Anna Bader-
Hafner und Töchter Erna, Elsa 
und Beatrice.
Kollekte: Papstopfer.

Mitteilungen
Doppelnummer «Kirchenblatt» Nr. 14 
und 15
Das «Kirchenblatt» wird als Dop-
pelnummer herausgegeben, gül-
tig vom Samstag, 27. Juni, bis 
Sonntag, 26. Juli.
Wir bitten Sie, Mitteilungen, Ge-
dächtnisse und Jahrzeiten für die 
erwähnte Zeit bis Montag,  
15. Juni, dem Pfarreisekretariat 
zu melden.
Danke für Ihr Verständnis.
Sekretariatsteam

Fiire mit de Chliine
Sonntag, 21. Juni, 11.30 Uhr
Rastplatz Stolten in Mümliswil
Wir laden die ganz Kleinen und 
ihre Familien herzlich zu einem 
speziell für sie gestalteten Gottes-
dienst ein. Diesmal findet er auf 
dem Stolten in Mümliswil statt.

Firmung 2026 im Pastoralraum  
St. Wolfgang im Thal

Am Pfingstmontag, 25. Mai 2026, empfingen 50 Firmandinnen und Firmanden 
aus dem Pastoralraum St. Wolfgang im Thal das Sakrament der Firmung unter 
dem Leitwort «Ein Leib und ein Geist, ein Herr, ein Glaube und eine Taufe». Die 
Firmung wurde durch Domherrn und Offizial DDr. Wieslaw Reglinski gespendet. 
Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle zum Apéro eingeladen. So fand die 
Firmfeier in einer herzlichen und frohen Gemeinschaft ihren gelungenen Ausklang.
 
Für mich war es eine grosse Freude, die Firmandinnen und Firmanden auf einem 
Stück ihres Glaubensweges begleiten zu dürfen. Mein herzlicher Dank gilt allen, 
die sie auf diesem Weg unterstützt und ermutigt haben – den Eltern, Patinnen 
und Paten sowie allen, die zum Gelingen der Firmvorbereitung beigetragen haben.
 
Den neu Gefirmten wünsche ich von Herzen, dass sie die Kraft und die Nähe des 
Heiligen Geistes in ihrem Leben immer wieder erfahren dürfen. Möge er ihnen 
Orientierung schenken, sie in wichtigen Entscheidungen begleiten und ihnen Mut 
geben, ihren eigenen Weg im Vertrauen auf Gott zu gehen.
Eleni Kalogera, Theologin

Daniel Bürgi

Foto: Tony Rusch, Balsthal
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Pfarrei Balsthal

Anschliessend an die Feier besteht 
die Möglichkeit zum Bräteln. Jede 
Familie bringt ihr Essen und ihre 
Getränke selber mit.
Wir treffen uns auf dem Stolten. 
Der Gottesdienst findet bei jeder 
Witterung statt, es hat einen 
Unterstand.
Wir freuen uns, wenn wir viele 
Familien aus dem ganzen Pasto-
ralraum begrüssen dürfen.
Fiire-mit-de-Chliine-Team

Feier zur Goldenen Hochzeit
Samstag, 5. September, 15.00 Uhr
Kathedrale St. Urs und Viktor  
in Solothurn
Sie feiern dieses Jahr die Goldene 
Hochzeit? Dann gratuliert Bischof 
Felix herzlich und lädt Sie zum 
diesjährigen Festgottesdienst ein.
Anschliessend werden Kaffee und 
Kuchen offeriert und Sie können 
dem Bischof persönlich begegnen.
Anmeldung bis spätestens  
14. August an das Pfarramt 
(062  391 91 91).

Frauengemeinschaft – Rückblick 
Maibummel

Am 27. Mai machten sich 10 Frau-
en mit dem Velo oder zu Fuss auf 
den Weg ins Minigolf. Geplant 
war, eine Runde Minigolf zu spie-
len, aber es war viel zu heiss. Des-
halb entschlossen wir uns, im 
Schatten zu sitzen, einen Coupe 
zu essen und zu plaudern. Trotz 
Hitze war es ein gemütlicher 
Nachmittag.
Vorstand

Leben und Glauben

Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus ist:
Am 26. Mai, Hans Peter Jeker, 
Stuckkarrenweg 1, im Alter von 
87 Jahren.

Gott, lass Herrn Jeker dein Licht 
schauen und lass ihn für immer bei 
dir wohnen.
Stärke und begleite die Angehörigen 
in ihrem Leid und lass sie deine Nähe 
spüren.

Kollekten

Samstag, 23. Mai (Pfingsten)
Diözesane Stiftung Priestersemi-
nar St. Beat, Luzern, Fr. 348.25.

Pfingstmontag, 25. Mai (Firmung)
Behindertenschule in Karnataka, 
Indien, Fr. 1250.32.

Rückblick Firmungen
Firmung in Balsthal
40 junge Frauen und Männer aus Balsthal wurden am Pfingstmontag  
in Balsthal gefirmt. Siehe Haupttext auf der Pastoralraumseite.

38 Balsthaler Firmandinnen und Firmanden und Matthias Jeker aus  
Holderbank mit Firmspender DDr. Wieslaw Reglinski, Pater Thomas und  
Eleni Kalogera, Firmleiterin.

Firmung in Welschenrohr
Lukas Rütti aus Balsthal wurde am 23. Mai in Welschenrohr gefirmt.

Lukas Rütti mit Firmspender Weihbischof Josef Stübi, Pater Joseph, Firmleiterin 
Morena Tosato und Ministrant:innen.
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Pfarrei Mümliswil

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil |  
St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 062 391 91 89 | 
thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch

Pfarreisekretariat | Simon Haefely | Kirchweg 9 | 062 391 34 20 | pfarramtmuemliswil@ggs.ch  
Bürozeiten | DI 9.00 –11.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr | FR von 9.00 –11.00 Uhr
Sakristan | Stefan Saner-Walker | 079 484 63 78
Martinsheim (Reservation) | Rita Mengisen | Obere Altmatt 3 | 062 391 57 62 | 079 377 65 40

Gottesdienste 
Sonntag, 14. Juni 
11. Sonntag im Jahreskreis
09.15 Uhr, Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Taufe von Alena von Arx  
in der Limmernkapelle
Kollekte: Stiftung Theodora, Lonay.

Mittwoch, 17. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 18. Juni, 18.00 Uhr
Kontemplation

Sonntag, 21. Juni,  
12. Sonntag im Jahreskreis 
Flüchtlingssonntag
09.15 Uhr, Eucharistiefeier. Es singt 
der Tobiaschor
11.30 Uhr, Fiire mit de Chline, Rast-
platz Stolten
Kollekte: Flüchtlingshilfe der Caritas.

Mittwoch, 24. Juni, 19.00 Uhr 
Geburt Johannes der Täufer
Eucharistiefeier in der Limmernkapelle
Gedächtnis: Peter Bloch-Dobler; 
Gustav u. Paula Probst-Bloch; 
Anna u. Josef Bloch-Bader; Adolf u. 
Pauline Walser-Brunner; Linus u. 
Alice Stalder-Bloch; Anita Stalder.

Donnerstag, 25. Juni, 18.00 Uhr
Kontemplation

Samstag, 27. Juni, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Martha Kunz-Flury; 
Heinz Mengisen-Fluri; Florian 
Kammermann-Wudniak; Maria 
Brunner; Bernhard Brunner; Luise 
u. Emil Baschung-Probst; August 
Baschung; Anna Flury; Seline u. 
Josef Grolimund-Haefeli; Lina u. 
Benedikt Grolimund-Haefeli u. 
Sohn Kurt; Theres Grolimund- 
Walter; Rosmarie Akcermann- 
Disler; Othmar und Emma Acker-
mann-Kamber; Theres Spitzli. 

Gedächtnis: Theodor Borer-Wyss; 
Felix Borer.
Kollekte: Papstkollekte.

Täglich 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mitteilungen
Fiire mit de Chliine
Sonntag, 21. Juni, 11.30 Uhr,  
Rastplatz Stolten in Mümliswil
Wir laden die ganz Kleinen und 
ihre Familien herzlich zu einem 
speziell für sie gestalteten Gottes-
dienst ein. Diesmal findet er auf 
dem Stolten in Mümliswil statt.

Anschliessend an die Feier besteht 
die Möglichkeit zum Bräteln. Jede 
Familie bringt ihr Essen und 
Trinken selber mit. Wir treffen 
uns auf dem Stolten. Der Gottes-
dienst findet bei jeder Witterung 
statt, es hat einen Unterstand.

Wir freuen uns, wenn wir viele 
Familien aus dem ganzen Pasto-
ralraum begrüssen dürfen.
Fiire-mit-de-Chliine-Team

Senioren Mümliswil-Ramiswil 
Mittagstisch
Dienstag, 16. Juni, 12.00 Uhr
Senioren-Mittagstisch vom Grill 
mit Jassen und Plaudern in der 
Mühle, Ramiswil.
Fahrgelegenheit um 11.30 Uhr 
beim Lindenplatz.
Anmeldung bis spätestens Sams- 
tagmittag, 13. Juni, bei Cécile und 
Andreas Allemann, 
Tel. 062  391 16 27, oder bei Doris 
Rudolf von Rohr, Tel. 062  391 14 06.

Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit
Samstag, 5. September, 15.00 Uhr, 
in der Kathedrale St. Urs und Viktor, 
Solothurn
Dieses Jahr feiern Sie Ihre Golde-
ne Hochzeit – herzlichen Glück-
wunsch! 
Ihr gemeinsamer Weg ist ein 
Grund zur Freude und zum Fei-
ern. Gerne lädt Bischof Felix 
Gmür Sie zum Festgottesdienst 
und anschliessenden Imbiss ein.

Wir danken Gott für die gemein-
samen Jahre mit ihren Höhen 
und Tiefen und bitten um seinen 
Segen für die kommenden Weg-
strecken.

Anmeldung bitte bis 14. August  
beim Pfarramt.

Erstkommunion-Reise in die Lourdes-
Grotte von Ramiswil

Bei Sonnenschein und mit viel Energie ging es Richtung Reckenkien. 
Dort besuchten wir die Fatima-Kapelle. Anschliessend erwartete uns 
Luzia bei sich zu Hause. Als Überraschung erhielten wir eine feine 
Glace und etwas zu trinken. Beschwingt liefen wir dann weiter bis zur 
Lourdes-Grotte von Ramiswil. Gemeinsam feierten wir eine kurze 
Andacht und hörten die Geschichte von Bernadette von Lourdes. Am 
Schluss durfte jedes Kind eine Kerze anzünden und eine Bitte oder 
einen Wunsch bei Maria deponieren. Ein kurzer Fussmarsch führte 
uns zum Picknickplatz, wo wir unser Zvieri genossen. Im Wald durften 
sich die Kinder dann so richtig austoben. Anschliessend brachte uns 
das Postauto glücklich wieder nach Mümliswil zurück. 

Herzlichen Dank an Jonas Heller und Sandra Aregger für die Unterstüt-
zung und Begleitung auf dem Ausflug.
Luzia Stich und Irene Bobst

Herzliche Gratulation

Foto: Tony Rusch, Balsthal; Firmandinnen und Firmanden Mümliswil / Ramiswil

Am Pfingstmontag, 25. Mai, liessen sich 50 junge Frauen und Männer 
vom Firmspender Offizial DDr. Wieslaw Reglinski firmen. Wir gratulie-
ren ihnen dazu ganz herzlich! Vielen Dank an alle, die in irgendeiner 
Form die festliche Feier in Balsthal mitgestaltet und den anschliessen-
den Apéro organisiert haben. Den Gefirmten und ihren Angehörigen 
wünschen wir für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen.
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Pfarrei Ramiswil Holderbank | Langenbruck

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal |  
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pfarreisekretariat | Regula Probst | Lischmatt 5 | 4719 Ramiswil | 
076 499 14 45 | regulaprobst@ggs.ch
Sakristanin | Elisabeth Thomann-Lisser | 062 391 15 66

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 062 391 91 89 |  
thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pfarreisekretariat | Monika Hafner und Beatrice Ingold | 062 391 91 91 |  
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch
Bürozeiten | DI–FR 9.00 –11.00 Uhr und DO 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Marijana Krizanovic | 062 391 06 00 | 076 233 05 90 | marijana88@bluewin.ch
Präsidium Kirchgemeinde Holderbank | Helene Baumgartner | 079 581 05 89 |  
helene.baumgartner@ggs.ch 
Präsidium Kirchgemeinde Langenbruck | Christine Roth | 062 390 19 59 | h.r.roth@bluewin.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 14. Juni, 09.15 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: soziale Aufgaben unserer 
Pfarrei.

Mittwoch, 17. Juni, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 21. Juni, 09.15 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: für die Flüchtlingshilfe 
der Caritas.
11.45 Uhr
Taufe von Catarina Isabel Perpé-
tua Miranda.

Mittwoch, 24. Juni, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 28. Juni, 09.15 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Bruder Christian Homey; 
Otto Dobler-Brosi; Eugen und 
Rosa Ackermann-Büttler.
Kollekte: Papstkollekte.

Mitteilungen
Senioren Mümliswil-Ramiswil
Mittagstisch
Dienstag, 16. Juni, 12.00 Uhr
Seniorenmittagstisch vom Grill 
mit Jassen und Plaudern in der 
Mühle Ramiswil.
Fahrgelegenheit um 11.30 Uhr 
beim Lindenplatz.
Anmeldung bis spätestens Sams-
tagmittag, 13. Juni, bei Cécile und 
Andreas Allemann, Tel. 
062  391 16 27, oder bei Doris Ru-
dolf von Rohr, Tel. 062  391 14 06.

Fiire mit de Chliine
Sonntag, 21. Juni, 11.30 Uhr
Rastplatz Stolten in Mümliswil.
Wir laden die ganz Kleinen und 
ihre Familien herzlich zu einem 
speziell für sie gestalteten Gottes-
dienst ein. Diesmal findet er auf 
dem Stolten in Mümliswil statt.
Anschliessend an die Feier besteht 
die Möglichkeit zum Bräteln. Jede 
Familie bringt ihr Essen und 
Trinken selber mit.
Wir treffen uns auf dem Stolten. 
Der Gottesdienst findet bei jeder 
Witterung statt, es hat einen 
Unterstand.

Gottesdienste 
HOLDERBANK

Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr 
11. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier in der Kirche Balsthal
Kollekte: Stiftung Theodora, Lonay.

Samstag, 20. Juni, 17.30 Uhr
12. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Anna Dubach-Christ.
Jahrzeit: Agnes und Albin Probst-
Gunziger; Hugo Probst-Walser.
Kollekte: Flüchtlingshilfe der Caritas.

Sonntag, 28. Juni, 10.30 Uhr 
13. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier in der Kirche Balsthal
Kollekte: Papstkollekte.

LANGENBRUCK
Sonntag, 14. Juni, 11.00 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Stiftung Theodora, Lonay.

Voranzeige

Gottesdienst
Samstag, 4. Juli, 19.00 Uhr
Gottesdienst Rinderweid mit 
Beteiligung des Kirchenchores 
Holderbank und reformierter 
Kirchenchor Balsthal.

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Doppelnummer «Kirchenblatt» Nr. 14 
und 15
Das «Kirchenblatt» wird als Dop-
pelnummer herausgegeben, gültig 
vom Samstag, 27. Juni, bis Sonntag, 
26. Juli. Wir bitten Sie, Mitteilun-
gen, Gedächtnisse und Jahrzeiten 
für die erwähnte Zeit bis Montag, 
15. Juni, dem Pfarreisekretariat zu 
melden. Danke für Ihr Verständnis.
Sekretariatsteam

Wir freuen uns, wenn wir viele 
Familien aus dem ganzen Pasto-
ralraum begrüssen dürfen.
Fiire-mit-de-Chliine-Team

Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus ist...
 … am 23. Mai 2026
Stephan Lisser (Jg. 1945).

Gott, lass den Verstorbenen dein Licht 
schauen und lass ihn für immer bei 
dir wohnen. Stärke und begleite die 
Angehörigen in ihrem Leid und lass sie 
deine Nähe spüren.

Kollekte vom Monat April
Kollekte vom 5. April für Chris-
tinnen und Christen im Heiligen 
Land: Fr. 280.75; vom 12. für Sur-
gical Mission Mindanao Philippi-
nen: Fr. 30.–; vom 19. für Chance 
Kirchenberufe: Fr. 15.–; vom 26. 
für den Zweckverband Alters- und 
Pflegeheimseelsorge Thal-Gäu, 
Balsthal: Fr. 23.20.

Kollekte vom Monat Mai
Kollekte vom 2. Mai diözesane 
Kollekte für die gesamtschweiz. 
Verpflichtungen des Bischofs: 
Fr. 31.–; vom 10. für SOFO Solida-
ritätsfonds für Mutter und Kind: 
Fr. 188.60; vom 14. für Brücke – 
Le pont (Hilfswerk KAB): Fr. 61.25; 
vom 17. für die Arbeit der Kirche 
in den Medien: Fr. 13.–; vom 24. 
für die diözesane Stiftung Pries-
terseminar St. Beat, Luzern: 
Fr. 71.10; vom 31. für das kath. 
Gymnasium St. Klemens, Ebikon: 
Fr. 15.50.

Fiire mit de Chliine
Sonntag, 21. Juni, 11.30 Uhr
Rastplatz Stolten in Mümliswil
Wir laden die ganz Kleinen und 
ihre Familien herzlich zu einem 
speziell für sie gestalteten Gottes-
dienst ein. Diesmal findet er auf 
dem Stolten in Mümliswil statt. 
Anschliessend an die Feier besteht 
die Möglichkeit zum Bräteln. Jede 
Familie bringt ihr Essen und ihre 
Getränke selber mit. Wir treffen 
uns auf dem Stolten. Der Gottes-
dienst findet bei jeder Witterung 
statt, es hat einen Unterstand. 
Wir freuen uns, wenn wir viele 
Familien aus dem ganzen Pasto-
ralraum begrüssen dürfen.
Fiire-mit-de-Chliine-Team

Feier zur Goldenen Hochzeit
Samstag, 5. September, 15.00 Uhr
Kathedrale St. Urs und Viktor  
in Solothurn
Sie feiern dieses Jahr die Goldene 
Hochzeit? Dann gratuliert Bischof 
Felix herzlich und lädt Sie zum 
diesjährigen Festgottesdienst ein. 
Anschliessend werden Kaffee und 
Kuchen offeriert und Sie können 
dem Bischof persönlich begegnen. 
Anmeldung bis spätestens  
14. August an das Pfarramt 
(062 391 91 91).

Herzliche Gratulation

3 Holderbanker Firmanden und 
Firmandinnen wurden am Pfingst-
montag von Firmspender DDr. Wies-
law Reglinski gefirmt. Matthias 
Jeker ist auf dem Bild von Balsthal.
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Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Pastoralraumleiterin | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch 
Leitender Priester | Pfarrer Danam Yammani | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | 062 398 11 14 | danam.yammani@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreiseelsorger | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch
Religionspädagogin | Regina Bärtschi | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 077 408 45 05 | regina.baertschi@pastoralraum-gaeu.ch
Religionspädagoge | Simon Spielmann | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 078 758 26 44 | simon.spielmann@pastoralraum-gaeu.ch

Wallfahrt nach St. Blasien

Bildquelle: Pixabay

Herzlich laden wir alle Interessierten aus dem Pastoralraum Gäu zu 
unserer diesjährigen Car-Wallfahrt nach St. Blasien ein. Gemeinsam 
verbringen wir einen besinnlichen und zugleich gemütlichen Tag im 
Schwarzwald.
Die Fahrt findet am Sonntag, 6. September, statt. Abfahrt ist um 7.30 Uhr 
(Fulenbach, Härkingen, Neuendorf, Oberbuchsiten, Egerkingen), die 
Rückkehr ist gegen 18 Uhr vorgesehen.
In St. Blasien feiern wir um 10 Uhr den Gottesdienst im Dom. In der 
Kuppelkirche der ehemaligen Benediktiner Abtei St. Blasien feiern wir 
dort mit den Jesuiten und der Pfarrei eine Eucharistiefeier. Anschlies-
send sind Plätze zum gemeinsamen Mittagessen im Restaurant «zum 
Klosterhof» reserviert.
Am Nachmittag fahren wir mit dem Bus weiter auf den Feldberg. Dort 
bleibt Zeit zur freien Verfügung bis etwa 16 Uhr – für einen Spazier-
gang, eine gemütliche Einkehr oder einfach zum Geniessen der Aus-
sicht.
Der Unkostenbetrag pro Person für die Car-Fahrt und das Mittagessen 
beträgt insgesamt Fr. 50.–.
Anmeldungen sind bis spätestens 23. August telefonisch (062  926 51 59) 
oder per Mail (fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch) bei Fabian Frey er-
forderlich.
Wir freuen uns auf viele Mitreisende und einen schönen gemeinsamen 
Wallfahrtstag.
Beat Jäggi
Fabian Frey

Die Bibel als Inspiration – Einladung  
zu Bibelgespräch und Austausch

Bildquelle: Pixabay

Manchmal genügt ein Satz, um ins Nachdenken zu kommen. Manch-
mal eröffnet ein altes Wort ganz neue Perspektiven. Genau dazu möch-
ten wir einladen: zu einem offenen Bibelgespräch, bei dem nicht nur 
gelesen, sondern gemeinsam entdeckt, gefragt und weitergedacht wird. 
Was berührt uns und was spricht uns an?
In ungezwungener Runde treffen wir uns, um uns durch die Bibeltexte 
inspirieren zu lassen. Jede und jeder von uns bringt seine eigenen un-
terschiedlichen Erfahrungen und Blickwinkel mit. Es geht nicht um 
fertige Antworten, sondern um ehrliche Fragen, persönliche Gedanken 
und den Austausch darüber, was die biblischen Texte heute bedeuten 
können.
Ob vertraut mit der Bibel oder einfach neugierig – alle sind herzlich 
willkommen.

Datum: 25. Juni, Zeit: 19.30 Uhr, Ort: Raum zur Oase in der Kirche in Härkingen
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.
Beatrice Sangvik, Fabian Frey

Einladung zur Verabschiedung von  
Beatrice Emmenegger am Patrozinium 
in Neuendorf
Im Namen des Zweckverbandes Pastoralraum Gäu lade ich Sie herzlich 
zum Pastoralraum-Gottesdienst mit der Verabschiedung von Beatrice 
Emmenegger als langjährige Pastoralraumleiterin ein.
Der Gottesdienst findet am Samstag, 27. Juni 2026, um 17.30 Uhr in der röm.-
kath. Kirche Neuendorf statt.
Gemeinsam möchten wir Gottesdienst feiern, dankbar auf das Wirken 
von Beatrice Emmenegger zurückblicken und ihr für ihren wertvollen 
Einsatz in unserem Pastoralraum herzlich danken.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich zu einem Apéro 
eingeladen. Bei Speis und Trank bietet sich die Gelegenheit zu Begeg-
nungen, Gesprächen und zum persönlichen Abschiednehmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf das gemeinsame Feiern.
Freundliche Grüsse
Markus Nünlist,
Präsident Zweckverband Pastoralraum Gäu
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Egerkingen

Pfarramt | Pfarrer Danam Yammani | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | 062 398 11 14 | danam.yammani@pastoralraum-gaeu.ch
Pfarreisekretariat | Sakristanin | Beatrix von Rohr | Steinbruchstrasse 6 | 4622 Egerkingen | 062 398 12 17 | sekretariat.egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch |  
Das Sekretariat im Pfarreiheim ist jeden DO von 8.30 –11.00 Uhr besetzt | 062 398 11 14

Gottesdienste 
Sonntag, 14. Juni
11. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Ökumenischer Sommergot-
tesdienst im Alterszentrum Sunnepark
 
Mittwoch, 17. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Paul Dürrenberger 
(Armenseelenverein).
 
Donnerstag, 18. Juni, 19.30 Uhr
Lobpreisabend
 
Samstag, 20. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis
17.30 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Otto u. Rosa Schürmann-
Breitenstein; Marie Schmidli-
Wyss; Astrid von Arx-Werder.
Gedächtnis: Emanuel Aeby.
Kollekte: Flüchtlingshilfe Caritas.
17.30 Uhr, Sunndigsfiir
Voreucharistischer Gottesdienst 
im Pfarreiheim.
 
Mittwoch, 24. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Anschliessend Mittwochskaffee.
 
Donnerstag, 25. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Santel-Kapelle
 
Samstag, 27. Juni
Kein Gottesdienst in Egerkingen.
17.30 Uhr, Patrozinium in Neuendorf,
Pastoralraumgottesdienst mit Verab-
schiedung von Beatrice Emmenegger
Bitte beachten Sie den Artikel auf 
der Pastoralraumseite.

ALTERSZENTRUM SUNNEPARK
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
Ökumenischer Sommergottesdienst
 
Sonntag, 28. Juni, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier

 
 

Mitteilungen
Sitzung des Kirchgemeinderates
Mittwoch, 24. Juni, 19.30 Uhr
Pfarreiheim

Ökumenischer Sommergot-
tesdienst im Alterszentrum 
Sunnepark

«Glückliche Momente sind kleine Para-
diese, die unsere Seelen lächeln lassen» 

Ein paar glückliche Augenblicke 
bieten sich für die Bewohnerin-
nen und Bewohner des Sunne-
parks im gemeinsamen Feiern des 
Gottesdienstes mit uns allen.
Zum ökumenischen Gottesdienst sind 
wir am Sonntag, 14. Juni, um 
10.30 Uhr ins Alterszentrum Sunne-
park herzlich eingeladen.
Vielleicht haben Sie sich ebenfalls 
für das Mittagessen angemeldet 
und ermöglichen so glückliche  
Momente und bereichernde Be-
gegnungen.

Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit
Mit den folgenden Worten lädt 
Bischof Felix Gmür alle Paare 
zum Festgottesdienst ein:
 
«Liebe Jubilarinnen und Jubilare 
Dieses Jahr feiern Sie Ihre Goldene 
Hochzeit – herzlichen Glückwunsch! 
Ihr gemeinsamer Weg ist ein Grund 
zur Freude und zum Feiern. Gerne 
lade ich Sie deshalb ein zum 

Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit 
Samstag, 5. September, um 15.00 Uhr 
In der Kathedrale St. Urs und Viktor 
in Solothurn 
Wir danken Gott für die gemeinsa-
men Jahre mit ihren Höhen und Tiefen 
und bitten um seinen Segen für die 
kommenden Wegstrecken. Ich freue 
mich, wenn auch in diesem Jahr wie-
der viele Paare an diesem besonderen 
Gottesdienst teilnehmen und wir uns 
beim anschliessenden Imbiss auch 
persönlich begegnen.»
 
Wenn Sie an diesem Gottesdienst 
teilnehmen möchten, melden Sie 
sich bitte bis Montag, 17. August, 
beim Sekretariat Pfarramt an, per 
Mail an sekretariat.egerkingen@
pastoralraum-gaeu.ch oder telefo-
nisch unter 062  398 11 14.

Kollekten März bis Mai
01.03. 	 Schweizer Franziskaner	 Fr.� 75.30
07.03.  	 Altersheimseelsorge	 Fr.� 314.60
15.03.  	 Jubilate – Chance Kirchengesang	 Fr.� 90.60
21.03.  	 Erlös Suppentag für Fastenaktion	 Fr.� 810.00
21. + 29.03.	 Fastenaktion	 Fr.� 2953.40
02. + 03.04.	 Christen im Heiligen Land	 Fr.� 615.90
04. + 05.04.	 Bethlehem Universität	 Fr.� 950.75
06.04.	 Betagte Menschen in Indien	 Fr.� 306.70
19.04.	 Kinderspitex Nordwestschweiz	 Fr.� 462.40
09.05.	 Kinderheime Kanton Solothurn	 Fr.� 457.55
14.05.	 Kinder von Kpessi/Togo	 Fr.� 219.40
24.05.	 Priesterseminar St. Beat, Luzern	 Fr.� 252.00
31.05.	 Arbeit der Kirche in den Medien	 Fr.� 115.35
 
Im Namen der Empfänger drücken wir allen Spendern ein herzliches 
«Vergelts Gott» aus.

Einladung zur Sunndigsfiir

Am Samstag, 20. Juni, um 17.30 Uhr findet die letzte «Sunndigsfiir» des 
Schuljahres statt. In dieser Feier werden die Kinder etwas über Maria, 
die Mutter von Jesus, erfahren. Am Schluss des Gottesdienstes dürfen 
sie das Töpfchen, welches während diesem Schuljahr verziert wurde, 
nach Hause mitnehmen. Natürlich wird das Töpfchen vorher noch mit 
einer Überraschung gefüllt. 
Die Frauen des «Sunndigsfiir»-Teams bereiten jede Feier kindgerecht 
und mit Freude und Herzblut vor. Es sind dies: Daniela Aregger,  
Carmela Bärenfaller, Lia Bärenfaller, Helen Elmiger, Kathrin Ettlin, 
Brigitte Studer und Caroline Studer. Sie freuen sich über die Besucher 
der «Sunndigsfiir».
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Härkingen

Pfarramt | Fabian Frey | 062 926 51 59 | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sara Rolli | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 062 398 11 19 | sekretariat.haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeiten | MI 9.00 –11.00 Uhr und SA 8.30 –10.00 Uhr
Sakristanin | Isabella Peter | 062 398 05 14

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 14. Juni 
Kein GD in Härkingen.
09.00 Uhr, Kommunionfeier  
in Oberbuchsiten
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in Neuendorf

Dienstag, 16. Juni, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Juni, 10.30 Uhr
Patrozinium, Eucharistiefeier mit 
Ministrantenaufnahme
Beim Waldhaus
Musik: Kirchenchor.
Kollekte: Passantenhilfe.

Sonntag, 21. Juni, 14.00 Uhr
Taufe von Leonie und Fiona Fürst

Donnerstag, 25. Juni, 19.30 Uhr
Bibelteilen
Raum zur Oase

Donnerstag, 25. Juni, 19.30 Uhr
Bibelteilen
Raum zur Oase

Samstag, 27. Juni, 17.30 Uhr
Patrozinium in Neuendorf, Pastoral-
raumgottesdienst mit Verabschie-
dung von Beatrice Emmenegger
Kirche Neuendorf

Voranzeige

Dienstag, 30. Juni, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 5. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Papstopfer. 
Jahrzeit: Richard und Jenny  
Meyer-Keust, Paul und Marius 
Soland, Ida und Erwin Oegerli- 
von Rohr, Herbert Oegerli- 
Oeggerli.
Anschliessend Chilekafi.

Kollekte

21. Juni
Passantenhilfe
Die kirchliche Passantenhilfe ist 
eine unbürokratische, nieder-
schwellige Anlaufstelle für Men-
schen in akuten finanziellen, sozi-
alen oder persönlichen 
Notsituationen. Die Kollekte 
kommt den Kosten für die Passan-
tenhilfe Härkingen zugute. 

Mitteilungen
Dienstag, 16. Juni, 19.30 Uhr
Pfarreiratssitzung

Taufe

Am 21. Juni werden Leonie und 
Fiona Fürst, Töchter von Tobias 
Fürst und Sonja Buchegger, ge-
tauft. Die Kinder werden so in 
unsere christliche Gemeinschaft 
aufgenommen. Wir wünschen der 
Familie ein schönes Fest und alles 
Gute sowie Gottes Segen für die 
Zukunft.

Rechnungsgemeindeversammlung
Dienstag, 23. Juni, 20.00 Uhr
Raum zur Oase

Traktanden:
1. �Begrüssung / Wahl der Stim-

menzähler
2. �Protokoll der Budgetgemeinde-

versammlung vom 16.12.2025
3. Nachtragskredit 
4. Rechnung 2025
5. Verschiedenes
Die Unterlagen können auf der 
Gemeindeverwaltung während 
der ordentlichen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. 
Der Kirchgemeinderat Härkingen

Abschied 
Beatrice Emmenegger

Der Abschiedsgottesdienst findet 
am Samstag, 27. Juni, um 
17.30 Uhr in Neuendorf statt. Wei-
tere Angaben entnehmen Sie der 
Pastoralraumseite. 

Die Bibel als Inspiration – Einladung 
zu Bibelgespräch und Austausch

Bild. www.pixabay.com

Ob vertraut mit der Bibel oder 
einfach neugierig – alle sind herz-
lich willkommen. 

Datum: 25. Juni 2026 
Zeit: 19.30 Uhr 
Ort: Raum zur Oase 

Kommen Sie vorbei, wir freuen 
uns auf Sie.

Fabian Frey und Beatrice Sangvik

Patrozinium, 21. Juni
Wir feiern den Geburtstag unse-
res Kirchenpatrons Johannes der 
Täufer wie gewohnt mit einem 
fröhlichen Waldfest beim Wald-
haus. Auch dürfen wir während 
der Feier eine neue Ministrantin in 
unsere Schar aufnehmen. Gottes-
dienst: 10.30 Uhr beim Waldhaus. 
Musik: Der Gottesdienst wird 
durch unseren Kirchenchor be-
gleitet. Mittagessen und Festbetrieb: 
ab ca. 11.30 Uhr. Das Mittagessen 
und der Festbetrieb werden durch 
die Chlausenzunft organisiert. 
Auch dieses Jahr gibt es eine tolle 
Tombola. 
Kuchenbuffet: Wer etwas zum Ku-
chenbuffet beitragen möchte, kann 
sich direkt bei Sara Rolli melden, 
Tel. 076 384 18 57. Vielen Dank. 
Bei ungünstiger Witterung läuten 
die Glocken zum Ersten und zum 
Gottesdienst. Der Gottesdienst 
sowie der Festbetrieb finden dann 
in der MZH statt. 
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Fulenbach

Pfarramt | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 51 59 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | sekretariat.fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeit | DI 9.00 –11.00 Uhr und DO 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Barbara Ackermann | 062 926 43 22

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Samstag, 13. Juni, 17.30 Uhr
Kommunionfeier 
Kollekte: Zweckverband Alters- und 
Pflegeheim-Seelsorge Thal-Gäu.
Jahrzeit: Edmund Jäggi, Adolf und 
Hanna Jäggi-Burger, Margaretha 
Wyss-Kiener, Albert und Mathilde 
Aerni-Brunner, Mathilde Niggli-
Aerni, Anton Wyss-Hofer, Anna 
und Peter Brunner-Blum.

Samstag, 20. Juni
Kein Gottesdienst in Fulenbach.
17.30 Uhr, Eucharistiefeier  
in Egerkingen
17.30 Uhr, Kommunionfeier  
in Oberbuchsiten

Sonntag, 21. Juni
Kein Gottesdienst in Fulenbach.
10.30 Uhr, Patrozinium im Wald  
in Härkingen

Samstag, 27. Juni 
17.30 Uhr, Patrozinium in Neuendorf, 
Pastoralraumgottesdienst mit Verab-
schiedung von Beatrice Emmenegger
Mehr dazu auf der Pastoralraum-
seite.

Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst  
an der 800-Jahr-Feier Fulenbach
Auf dem Festgelände.

Voranzeige

Samstag, 4. Juli, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier

Mitteilungen

Zur Erinnerung:  
Römisch-katholische 
Kirchgemeinde

Ordentliche Gemeindeversammlung 
Rechnungsgemeinde
Montag, 15. Juni 2026, 19.30 Uhr,  
im Pfarreisaal

Traktanden
1.	� Begrüssung und Wahl der 

Stimmenzähler
2.	� Genehmigung Protokoll der 

ordentlichen Gemeindever-
sammlung vom 03.12.2025

3.	 Jahresrechnung 2025 
	 3.1	� Genehmigung der Nach-

tragskredite
	 3.2	� Genehmigung der Erfolgs-

rechnung
	 3.3	� Genehmigung der Investi-

tionsrechnung
	 3.4	� Genehmigung der Bilanz
	 3.5	� Verbuchung des Ertrags-

überschusses
4.	� Informationen aus dem Zweck-

verband Pastoralraum Gäu
5.	� Verschiedenes
 
Das Protokoll der Gemeindever-
sammlung vom 03.12.2025 und 
die Jahresrechnung 2025 mit den 
Anträgen liegen zur Einsichtnah-
me bei der Gemeindeverwaltung 
Fulenbach auf.  Zu dieser Ver-
sammlung sind alle stimmberech-
tigten Kirchgemeindeangehörigen 
recht herzlich eingeladen.
Der Kirchgemeinderat

800-Jahr-Feier Fulenbach
Freitag, 26. Juni, bis Sonntag, 28. Juni
Samstag, 27. Juni, 12.30–16.30 Uhr
Dorfrundgang mit Informationstafeln

Röm.-kath. Kirche und Chäppeli.

Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 

Auf dem Festgelände.
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Neuendorf

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Bürozeit | DO 9.00 – 11.00 Uhr | 062 398 20 47 | sekretariat.neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Stiftung Justinuswerk.
Jahrzeit: Armin und Frieda Heim-
Brunner, Leo und Rosa Heim-von 
Arb, Leo und Cäcilia von Arx-Marbet, 
Ferdinand Ruckstuhl-Flury, Bern-
hard und Marianne Wirz-Büttiker. 

Montag, 15. Juni
09.05 Uhr, Schülergottesdienst  
der 4. Klasse
10.10 Uhr, Schülergottesdienst  
der 3. Klasse

Mittwoch, 17. Juni, 09.00 Uhr
Kommunionfeier mit der Liturgie-Gruppe

Donnerstag, 18. Juni
15.10 Uhr, Schülergottesdienst  
der 5. / 6. Klasse
18.20 Uhr, Rosenkranzgebet

Samstag, 20. Juni
Kein Gottesdienst in Neuendorf.
Tauffeier in der St.-Stephan-Kapelle
17.30 Uhr, Eucharistiefeier  
in Egerkingen
17.30 Uhr, Kommunionfeier  
in Oberbuchsiten

Sonntag, 21. Juni
Kein Gottesdienst in Neuendorf.
10.30 Uhr, Patrozinium im Wald  
in Härkingen
Weitere Infos unter Härkingen.

Mittwoch, 24. Juni, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Donnerstag, 25. Juni
18.20 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Eucharistiefeier  
in der St.-Stephan-Kapelle
Dreissigster: Martin Ramseier.
Jahrzeit: Hans Ruedi Waldispühl-
Züllig, Clara Züllig-Müller, Ernst 
und Irma Berger-Schenker, Josef 
und Marie Gebert-Jordi, Alfred 
und Ida von Arb-Studer.

Samstag, 27. Juni, 17.30 Uhr
Patrozinium und Pastoralraum
gottesdienst mit Verabschiedung  
von Beatrice Emmenegger
Es singt der Kirchenchor.
Mehr dazu auf der Pastoralraum-
seite.

Voranzeige

Samstag, 4. Juli
Kein Gottesdienst in Neuendorf.

17.30 Uhr, Eucharistiefeier  
in Fulenbach
Sonntag, 5. Juli
Kein Gottesdienst in Neuendorf.
09.00 Uhr, Kommunionfeier  
in Härkingen
10.30 Uhr, Kommunionfeier  
in Oberbuchsiten

Mitteilungen

Taufen

Am 20. Juni wird Nico Mäder, Sohn 
von Kevin und Jennifer Mäder, 
durch das Sakrament der Taufe in 
die Gemeinschaft der Christen und 
Christinnen aufgenommen. Wir 
wünschen der Familie auf ihrem 
gemeinsamen Lebensweg alles 
Gute und Gottes reichen Segen.

Kirchgemeinderatssitzung

Mittwoch, 24. Juni, 19.30 Uhr
Sitzungszimmer vom Pfarreiheim

Sommernachtsfest 2026

Das Sommernachtsfest vom JA findet dieses Jahr am Samstag, 27. Juni, 
ab 12 Uhr beim Pavillon statt. Zu einem gemütlichen Nachmittag laden 
wir Neuendorfs Seniorinnen und Senioren recht herzlich ein. Wir offe-
rieren wie immer etwas Feines vom Grill und ein selbst gemachtes 
Dessert.
JA-Neuendorf

Zur Erinnerung: 
Ordentliche Kirchgemeindeversammlung
Rechnungsgemeinde
Donnerstag, 18. Juni 2026, 20.00 Uhr, im Pfarreiheim
Traktanden
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Traktandenliste
4.	 Protokoll der KGV vom 9. Dezember 2025
5.	 Jahresrechnung 2025
	 a) Genehmigung Erfolgsrechnung 2025
	 b) Kenntnisnahme der Bilanz per 31.12.2025
	 c) Kenntnisnahme der Investitionsrechnung 
6.	 Beschluss Übertragung Aufgaben Wahlbüro an EG 
7.	 Verschiedenes

Rechnung und Protokoll stehen zu den Öffnungszeiten im Pfarreisekre-
tariat an der Dorfstrasse 88 zur Ansicht bereit.
Der Kirchgemeinderat freut sich auf eine rege Teilnahme und dankt im 
Voraus für das Interesse. Nach der Kirchgemeindeversammlung wird den 
Teilnehmenden ein kleiner Apéro offeriert. Wir sind dafür besorgt, dass 
Sie das WM-Spiel Schweiz–Bosnien Herzegowina nicht verpassen (!?).  
Wir freuen uns, wenn Sie noch bei uns bleiben. 
Freundliche Grüsse
Der Kirchgemeinderat

Fundgegenstand

Wer vermisst diese Tasche?
Bitte melden beim Pfarreisekreta-
riat: Frau Marlys Weibel, Tel. 
062  398  20  47 oder beim Pfarramt:
Beatrice Emmenegger, 062  398  20  46.
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Oberbuchsiten

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Barbara Junker-von Arx | 076 588 89 79 | sekretariat.oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 14. Juni, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Gesamtschweizerische 
Verpflichtungen.

Donnerstag, 18. Juni, 16.45 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 19. Juni, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Mit anschliessendem Freitagskaffee.

Samstag, 20. Juni, 
10.30 Uhr, Taufe von Frau Dilara Ernez
17.30 Uhr, Kommunionfeier  
mit Ministrantenaufnahme
Kollekte: Ministranten.

Dienstag, 23. Juni, 19.30 Uhr
Rechnungsgemeinde (siehe Inserat)

Donnerstag, 25. Juni, 16.45 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 26. Juni
Kein Gottesdienst (Mittagstisch ist 
auf der Reise). 

Samstag, 27. Juni
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
17.30 Uhr, Patrozinium in Neuendorf
Pastoralraumgottesdienst  
mit Verabschiedung von Beatrice 
Emmenegger; mehr dazu auf der 
Pastoralraumseite

Sonntag, 28. Juni
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
10.00 Uhr, ökumenischer Gottes-
dienst in Fulenbach

Mitteilungen
Ministrantenaufnahme
Im Gottesdienst vom Samstag, 
20.  Juni, um 17.30 Uhr dürfen wir 
wiederum Ministranten in die 
Schar aufnehmen und willkom-
men heissen. Zu diesem Gottes-
dienst sind alle Pfarreiangehöri-
gen herzlich eingeladen.  

Mittagstisch geht auf Reisen
Am Freitag, 26. Juni, geht der 
«Mittagstisch» auf Reisen. Daher 
entfällt der Gottesdienst um 
9 Uhr. Wir wünschen eine unver-
gessliche und unfallfreie Reise. 

 
 
 
 
 
 

röm.-kath. Kirchgemeinde 
4625 Oberbuchsiten 
 
ordentliche Rechnungs- 
gemeindeversammlung 
 
 
Dienstag, 23. Juni 2026, 
19.30 Uhr, im Pfarreiheim 
 
Traktanden: 
1. Begrüssung 
2. Genehmigung der Traktandenliste 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Rechnung 2025: 
 a) Nachtragskredite 
 b) Erfolgsrechnung/ Investitionsrechnung/ Bilanz 
 c) Ergebnisverwendung 
5.  Aktuelles aus der Pfarrei 
6. Verschiedenes 
 
Folgende Unterlagen liegen zur Ansicht ab Donnerstag, 11. Juni 2026 in der  
Vorhalle der Kirche auf:  

- Protokoll der letzten Gemeindeversammlung (Budget) 
- Jahresrechnung 2025 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken für das Interesse.  
 
Im Anschluss an die Versammlung offeriert der Kirchgemeinderat ein Apéro. 
 
Der Kirchgemeinderat 
 
 
 

 

Taufe
Am 20. Juni wird Dilara Ernez, geb. 2000 und wohnhaft in Oberbuchsi-
ten, durch die Taufe in die christliche Gemeinschaft aufgenommen.
Seit letztem Herbst begleite ich die junge Frau auf ihrem Weg zur Tau-
fe. Bereits als Kind hatte sie durch eine Nachbarin und den Religions-
unterricht Kontakt zum Christentum und zur katholischen Kirche. 
Nun möchte sie ganz zur christlichen Gemeinschaft und zur Kirche 
gehören und hat um die Taufe gebeten.
Ich freue mich, dass ich Dilara auf ihrem Weg begleiten durfte, und 
gratuliere ihr zur Taufe, die ich ihr im Auftrag vom Bistum spenden 
darf.
Ich wünsche Dilara Ernez, dass sie im christlichen Glauben weiter 
verwurzelt und in der Pfarrei ein Stück Heimat finden wird.   
Auf ihrem weiteren Weg als Christin wünsche ich ihr, auch im Namen 
der Pfarrei, alles Gute und Gottes reichen Segen.
Beatrice Emmenegger  
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Oensingen

Pfarramt | Pfarrer Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen | 062 396 11 58 | Fax 062 396 48 40 | rkpfarrei.oens@bluewin.ch
Pfarreisekretariat | Monika Peier | Für allgemeine Anliegen, Jahrzeiten, Hochzeiten, Taufen usw. ist das Pfarramt zu folgenden Zeiten besetzt:  
MO 13.30 –17.00 Uhr | DO 13.30 – 16.00 Uhr | FR 8.00 –11.30 Uhr
Sprechstunde bei Pfarrer Charles Onuegbu | MI 10.00 –11.00 Uhr | DO 17.00 –19.00 Uhr | oder nach telefonischer Vereinbarung
Notkrankensalbung | Anruf zu jeder Zeit im Pfarramt | 062 396 11 58
Todesfallmeldungen | Pfarramt | Charles Onuegbu | 062 396 11 58 
Bitte beachten Sie diesen Zeitplan, ausgenommen Notfallsituationen.

Gottesdienste 
11. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier / Familiengottes-
dienst mit Ministrantenaufnahme
Kollekte: für die Flüchtlingshilfe 
der Caritas.
 
Montag, 15. Juni, 19.00 Uhr 
Rosenkranz
 
Dienstag, 16. Juni, 15.00 Uhr
Eucharistiefeier im Roggenpark
 
Mittwoch, 17. Juni, 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Martha und Robert 
Schweizer-Studer; Amalia und 
Otto Baumgartner-Flückiger; 
Helene Utz.
 
12. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 21. Juni, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Kollekte: Flüchtlingshilfe der Caritas.
 
Montag, 22. Juni, 19.00 Uhr 
Rosenkranz
 
Dienstag, 23. Juni, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag 
 
Mittwoch, 24. Juni, Geburt des  
Hl. Johannes der Täufer, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

VORSCHAU

13. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 27. Juni, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier / Firmgottesdienst
 
Sonntag, 28. Juni, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier

Mitteilungen
Unsere Kollekten
14. Juni 2026: für die Freizeitaktivitä-
ten unserer Ministrantengruppe.
Mit den Spenden ermöglichen sie 
unseren jungen Helfern spannen-
de, sinnvolle und betreute Frei-
zeitaktivitäten. So stärken wir 
Gemeinschaft, Verantwortungs-
bewusstsein und den Dienst am 
Nächsten.

Jeder Beitrag hilft, damit unsere 
Ministrantinnen und Ministran-
ten viel erleben und wachsen 
können. 
 
21. Juni 2026: für die Flüchtlingshilfe 
der Caritas
Krieg und Terror vertreiben immer 
wieder zu Tausenden Menschen 
aus ihrer angestammten Heimat, 
seit Februar 2022 auch wieder in 
Europa. Wir fühlen uns ohnmäch-
tig, weltweit der Gewalttätigkeit 
Grenzen zu setzen. Gegen die 
Strapazen der Flucht, gegen den 
Hunger und den Durst und gegen 
die Angst und das Dunkel der 
Zukunft setzen wir Zeichen wirk-
samer mitmenschlicher Hilfe, um 
das Flüchtlingselend zu erhellen. 
Das ist Caritas, christliche Nächs-
tenliebe, die zur Tat wird.
 
Nächster Seniorennachmittag  
am Dienstag, 23. Juni

Unser nächster 
Seniorennach-
mittag im Pfar-
reiheim findet 
am Dienstag,  
23. Juni, statt, 
Beginn ist um 

14 Uhr. Bei Lottospiel, kleinen Vor-
lesungen und gemeinsamem Singen 
mit gemütlichem Beisammensein 
wollen wir ein paar schöne Stunden 
zusammen verbringen. Mit einem 
feinen Zvieri wird der Anlass dann 
abgeschlossen. Das Organisations-
team freut sich auf viele Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer.

Vorinformationen 

Firmung 2026

Den Firmgottesdienst im 2026 
feiern wir am Samstag, 27. Juni, 
um 10 Uhr. Als Firmspender dür-
fen wir Bischofsvikar
Georges Schwickerath begrüssen.
 
Die Firmung ist ein Sakrament 
der Taufe, durch das die Firmlin-
ge die Gabe des Heiligen Geistes 
empfangen und ihren Glauben 
offiziell bekräftigen.

Wir freuen uns auf eine würdige 
und besinnliche Feier, zu der alle 
Gläubigen herzlich eingeladen 
sind.
 
Den Firmlingen wünschen wir 
Gottes Segen und die Kraft des 
Heiligen Geistes für ihren weite-
ren Lebensweg.

Opferrapport Mai 2026
Diöz. Gesamtschweizerische Verpflichtungen	 Fr.� 172.25
Kantonale Mütterhilfe		  Fr.� 280.00
Stiftung Feriengestaltung für Kinder		 Fr.� 188.15
Arbeit der Kirchen in den Medien		  Fr.� 82.95
Altersheimseelsorge		  Fr.� 166.20
 
Antoniushaus  Mai		  Fr.� 247.60

Zum Gedenken
Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus ist: 
 
am 17. Mai  Herr Hans Rudolf 
Widmer  im Alter von 93 Jahren.
 
Gott schenke dem Verstorbenen 
die ewige Ruhe, und die Angehöri-
gen tröste er in ihrem Leid und 
Abschiedsschmerz.
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Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
(Rechnungsgemeinde)

vom
Sonntag, 21. Juni 2026, 11.30 Uhr, 
im katholischen Pfarreiheim 
 
Traktanden: 
1.	� Begrüssung und Wahl der Stim-

menzähler
 
2.	� Protokoll der letzten Kirchgemein-

deversammlung vom 14. Dezember 2025
 
3.	� Jahresrechnung 2025
 
4.	� Verschiedenes
 
Die Rechnung 2025 liegt im Schriftenstand der Pfarrkirche auf.
 
Die Kirchgemeindeversammlung findet wiederum am Sonntag nach 
dem Gottesdienst statt. Im Anschluss daran offeriert der Kirchgemein-
derat einen kleinen Imbiss.
 
Der Kirchgemeinderat freut sich auf eine rege Teilnahme und dankt 
für das Interesse.
 
RÖM.-KATH. KIRCHGEMEINDERAT OENSINGEN

Ministranten-Aufnahme
Was wäre ein Gottesdienst ohne 
Ministranten? 
Sie übernehmen viele Aufgaben 
in der Liturgie und tragen aktiv 
zur feierlichen Gestaltung des 
Gottesdienstes bei. Ihre Aufgaben 
sind sehr vielfältig. Sei es beim 
Dienst am Altar, beim Schellen-
läuten bei der Wandlung. Wann 
kommt das Weihrauchgefäss zum 
Einsatz, wie halte ich es, wie wird 
es richtig eingesetzt? Wie trage 
ich das grosse Kreuz und wie 
ziehen wir in die Kirche ein und 
am Schluss wieder aus? Alles 

erfordert verschiedene Proben, ein Mitdenken und Mitfeiern für die 
Ministranten. 
 
Nach der Erstkommunion dürfen nun die Kinder in die Ministranten-
gruppe eintreten.  
Wir freuen uns besonders, dass sich drei Kinder dazu entschlossen  
haben, Ministrantin zu werden. Dies sind: Melody Bahta, Sophie Lipp und 
Iva Gelo.
Die Ministrantengruppe und das Leiterteam freuen sich auf die neuen 
Minis. 
 
Der Familiengottesdienst mit der Aufnahme der neuen Ministrantin-
nen findet am Sonntag, 14. Juni 2026, um 10 Uhr statt.
Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde.
 
Im Namen des Leiterteams bedanken wir uns bei allen Minis für ihren 
unermüdlichen Einsatz für unsere Kirche und Pfarrei.
Im Namen des Teams Pfarrer Charles und Irene Bobst
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Kestenholz

Pfarreileiterin | Theresia Gehle | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | 062 393 11 84
Pfarreisekretariat | Beatrice Ingold | Bürozeit | DI 9.00 –11.00 Uhr
Pfarramt | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | 062 393 11 84 | pfr.kestenholz@bluewin.ch | www.pfarrei-kestenholz.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 14. Juni, 09.00 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfei-
er und Beteiligung der Fulenbacher 
Spatzen (Blockflöten-Ensemble)
Jahrzeit: Alfons Bürgi-Winiger. 
Kollekte: Entlastungsdienst  
Aargau-Solothurn.

Montag, 15. Juni, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Dienstag, 16. Juni, 09.15 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Sonntag, 21. Juni, 09.00 Uhr
12. Sonntag im Jahreskreis
Flüchtlingssonntag
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Dreissigster: Rosmarie Bieli-Studer, 
Margrit Studer-Studer.
Jahrzeit: Ludwig und Martha Bürgi-
Ackermann, Franz Nützi-Bürgi. 
Kollekte: Flüchtlingshilfe der Cari-
tas Schweiz.

Montag, 22. Juni, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Dienstag, 23. Juni, 07.30 Uhr
Schülergottesdienst  
mit Ministrantenaufnahme

Pilgerwanderung
Von Kestenholz nach Flüeli Ranft
Mittwoch, 7., bis Sonntag, 11. Oktober 2026

Die KAB organisiert seit 20 Jahren, jedes zweite Jahr, im Oktober eine 
geführte Pilgerwanderung von Kestenholz zu einem Wallfahrtsort. In 
diesem Jahr führt unsere Pilgerwanderung von Kestenholz zu Bruder 
Klaus in den Ranft.
Unsere Pilgerwanderungen sind kein Leistungssport. Es geht nicht 
darum, wie viele Kilometer wir zurücklegen, sondern darum, was wir 
unterwegs erleben: schöne Landschaften, gute Gespräche, gemeinsa-
mes Essen, neue Orte, Spass, Ruhe und meditative Momente. Mehrere 
Pilgerinnen und Pilger haben sich bereits angemeldet – weitere sind 
herzlich willkommen. 
Auch in diesem Jahr fährt ein Car direkt ab Kestenholz zum Abschluss-
gottesdienst am Sonntag, 11. Oktober, in den Ranft. Das Anmeldefor-
mular liegt in den kommenden Tagen in der Kirche auf.
Wir laden Sie herzlich ein, an unserer Pfarreiwallfahrt teilzunehmen.
Weitere Informationen finden Sie auf der Website der KAB https://kab-
kestenholz.ch/ 
Ihre KAB Kestenholz

Fulenbacher Spatzen
Wir heissen die Fulenbacher Spatzen herzlich willkommen im Gottes-
dienst vom Sonntag, 14. Juni. Das Blockflötenensemble wird den Got-
tesdienst unter der Leitung von Barbara Zamarian mit seinen vielfälti-
gen Flöten feierlich musikalisch begleiten. 

Röm.-kath. Kirchgemeinde Kestenholz

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Dienstag, 16. Juni 2026, 19.30 Uhr im Pfarreiheim
Traktanden:
Verwaltungsrechnung 2025
Alle Pfarreimitglieder sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.
Die Verwaltungsrechnung kann beim Finanzverwalter Urs Kempf,  
Tel. 062 393 11 83, bezogen werden.
Der Kirchgemeinderat

Voranzeige

Sonntag, 28. Juni, 09.00 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier mit Offizial Wieslaw 
Reglinski
Kollekte: Papstkollekte / Peters-
pfennig.

Mitteilungen
Schülergottesdienst
Am Dienstag, 23. Juni, findet der 
letzte Schülergottesdienst vor den 
Schulferien statt. Es sind alle 
Schüler und Schülerinnen der 
3.  bis 6. Klasse eingeladen. Gleich-
zeitig dürfen wir zwei neue Minis
tranten in ihren Dienst aufneh-
men. Wir freuen uns, Milly 
Madeira und Noah Ackermann in 
der Minischar begrüssen zu dür-
fen und wünschen den beiden viel 
Freude beim Ausüben ihres Am-
tes rund um den Altar.

Caritas Flüchtlingssonntag

Am 21. Juni 2026 begehen wir den Flüchtlingssonntag unter dem Motto «Mensch-
lich bleiben, Geflüchtete schützen». Der Tag erinnert daran, dass hinter jeder 
Flucht ein Mensch mit einer eigenen Geschichte steht.

Menschlich bleiben, heisst, diesen Menschen mit Respekt zu begegnen. Geflüchtete 
zu schützen, bedeutet, ihnen Sicherheit, Würde und faire Chancen zu ermöglichen. 
Caritas Schweiz setzt sich auf vielfältige Weise für Asylsuchende und Geflüchtete 
in der Schweiz ein, damit Menschen auf der Flucht Schutz und Perspektiven erhal-
ten. Das Hilfswerk bietet nicht nur Rechtsberatung, sondern engagiert sich auch 
für eine würdevolle Betreuung und menschenwürdige Unterbringung.
Die Kollekte an diesem Sonntag trägt dazu bei, dass die Caritas ihre Aufgaben in 
der Flüchtlingshilfe erfüllen kann. 
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Kestenholz Wolfwil | www.wallfahrtsort-wolfwil.ch

Pfarramt | Kirchstrasse 2 | 4628 Wolfwil 
Pfarreiteam | Pfarreileitung | Pfarrer Urs-Beat Fringeli
Seelsorge | Katechese | Patricia Gisler 
Pfarreisekretariat und Pfarrschür-Reservation | Panja Maag
Bürozeiten | DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | 062 926 12 43 | kath.pfarramt.wolfwil@ggs.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 14. Juni, 09.00 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Sonja Ackermann.
Opfer: Missionsgesellschaft  
Bethlehem.
 
Dienstag, 16. Juni
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
 
Sonntag, 21. Juni, 09.00 Uhr
12. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Helena Kissling.
Opfer: Flüchtlingshilfe der Caritas.
 
Dienstag, 23. Juni
07.30 Uhr, Schülergottesdienst
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
 
Sonntag, 28. Juni, 09.00 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Opfer: Papstkollekte/Peterspfennig.
 

 

Mitteilungen
Hauskommunion
Die nächste Hauskommunion 
findet am Dienstag, 23. Juni, zwi-
schen 09.30 bis 12 Uhr statt.
 
Falls Sie nicht mehr gut zu Fuss 
sind oder krankheitsbedingt den 
Gottesdienst nicht besuchen kön-
nen, können Sie sich bei Frau 
Patricia Gisler (Tel. 062  926 12 43) 
melden. Sie wird Ihnen die Kom-
munion gerne zu Hause erteilen.
 
Kaffeetreff

Der nächste Kaffeetreff findet am 
Dienstag, 30. Juni, nach dem Got-
tesdienst in der Pfarrschür statt.
Wir freuen uns auf ein gemütli-
ches Beisammensein!

Neue Katechetin

Mit dem Beginn des kommenden 
Schuljahres dürfen wir ein neues 
Gesicht begrüssen: Frau Regula 
Tschudi wird ab diesem Sommer 
den Religionsunterricht für die  
1. und 2. Klasse in Wolfwil über-
nehmen.

Die ersten Schuljahre sind für die 
Kinder eine spannende Zeit des 
Entdeckens. Wir freuen uns sehr, 
dass Frau Tschudi die Erst- und 
Zweitklässler auf diesem Weg 
begleitet und ihnen die christli-
chen Werte und Geschichten auf 
lebendige Weise näherbringt.

Wir heissen Regula Tschudi schon 
jetzt herzlich in unserer Kirchge-
meinde willkommen, wünschen 
ihr einen erfolgreichen Start und 
freuen uns auf die wertvolle Zu-
sammenarbeit sowie auf viele 
schöne Begegnungen mit den 
Kindern.
Der Kirchenrat

Frühlingsnacht

Über’n Garten durch die Lüfte 
hört ich Wandervögel zieh’n. 
Das bedeutet Frühlingsdüfte, 
unten fängt’s schon an zu blüh’n.

Jauchzen möcht ich, möchte weinen, 
ist mir’s doch, als könnt’s nicht sein! 
Alte Wunder wieder scheinen 
mit dem Mondesglanz herein.

Und der Mond, die Sterne sagen’s, 
und in Träumen rauscht’s der Hain, 
und die Nachtigallen schlagen’s: 
Sie ist deine, sie ist dein!
Joseph von Eichendorff (1788–1857)

Fortsetzung auf nächster Seite …

B e t e i l i g e n  S i e  s i c h  a n  u n s e r e r  
d i e s j ä h r i g e n  M i t m a c h a k t i o n  u n d  
g e s t a l t e n  S i e  e i n e n  b u n t e n  u n d  

k r e a t i v e n  D r a c h e n  a u s  H o l z .

Bitte beachten Sie: Die Drachen sind 
ausschliesslich zur Dekoration gedacht und 

können nicht fliegen.

Holen Sie sich ab Samstag, 27. Juni 2026 , während den
Öffnungszeiten beim SPAR Dörfli kostenlos ihren Drachen
aus Holz ab. (Solange Vorrat, max. 2 Stück pro Haushalt)
Gestalten Sie anschliessend Ihren Drachen nach Lust und
Laune. Abgabetermin der gestalteten Drachen ist der
Samstag, 29. August 2026.

Die Drachen werden anschliessend bist zum 24. Oktober
2026 auf dem Dörfliplatz ausgestellt. Nach der Ausstellung
gehört der Drache Ihnen. Wir freuen und auf viele kreative
Drachen, auch von Erwachsenen und Rentner.

Spar Supermarkt und KAB Kestenholz

MITMACHAKTION
KAB & SPAR KESTENHOLZ

D R AC H E N

www.kab-kestenholz.ch

Gebet
Die Erde ist eine Blume, die die Schön-
heit des Himmels in sich trägt, die den 
Himmel über uns öffnet.  
Wenn du dieses Wort in dein Herz 
fallen lässt, dann verändert es deine 
Augen. Du wirst mit einem anderen 
Blick auf diese Erde schauen.

aus: Jeder Tag ein Weg zum Glück, Anselm Grün
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Wolfwil | www.wallfahrtsort-wolfwil.ch

Kirchenchor
An Auffahrt hat der Kirchenchor 
Wolfwil die Gen-Rosso-Messe 
aufgeführt. Der Chor wurde von 
einer vierköpfigen Band begleitet.

Wir danken allen Sängern und 
Sängerinnen, ihrem Chorleiter 
Igor Retnev sowie der Band ganz 
herzlich für diese schöne Messe.
Das Seelsorgeteam

Verabschiedung Elfriede Räber
Liebe Elfriede 
Seit über 20 Jahren hast du mit 
Engagement und Ausdauer in 
unserer Pfarrei als Katechetin 
gewirkt. Du warst mit den Erst-
kommunikanten bei meiner Ein-
setzung dabei! Gerade in unserer 
Zeit ist das Erteilen des Religions-
unterrichts eine Herausforderung, 
aber auch eine Chance, den jun-
gen Menschen etwas auf den Weg 
zu geben, was sie nirgendwo so 
erfahren: Werte, die für unsere 
Gesellschaft so nötig und wichtig 
sind. Damit verbunden hast du 
sehr vielen Kindern echte, andau-
ernde und tragfähige Lebenshilfe 
vermitteln können. Wir danken 
dir für deinen grossen Einsatz, 
den du mit viel Herzblut geleistet 
hast!

Nun beginnt für dich ein neuer Lebensabschnitt, in welchem du für 
dich neue Prioritäten setzen kannst. Sicherlich werden deine Grosskin-
der davon profitieren. Sie liegen dir sehr am Herzen. Auch für das 
gemeinsame Segeln mit deinem Mann wirst du mehr Zeit haben.

Wir wünschen dir für deinen weiteren Lebensweg viel Freude und 
Erfüllung, die der christliche Glaube uns schenkt. Gottes Segen!
Pfr. Urs-Beat Fringeli und der Kirchgemeinderat Wolfwil

Einladung Festgottesdienst  
zur Goldenen Hochzeit
Samstag, 5. September 2026, um 15.00 Uhr

Sie feiern dieses Jahr Ihre Goldene Hochzeit? Dann gratulieren wir 
Ihnen ganz herzlich!

Bischof Felix Gmür lädt alle Paare des Bistums Basel, die dieses Jahr 
ihre Goldene Hochzeit feiern, zu einem Festgottesdienst am Samstag, 
5. September, um 15 Uhr in der Kathedrale St. Urs und Viktor in Solo-
thurn ein.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird in der Mensa der Kantonsschu-
le Solothurn ein Imbiss serviert.

Wir bitten um eine Anmeldung bis spätestens am 31. Juli beim Pfarramt 
Wolfwil. Tel. 062  926 12 43 oder per Mail an kath.pfarramt.wolfwil@ggs.ch.

Etwa 2 Wochen vor dem Anlass erhalten Sie eine Hinweisbroschüre mit 
den wichtigsten Angaben.

Begegnungsort

Unser Begegnungsort nimmt langsam Gestalt an.

Blumenschmuck in der Kirche

An Pfingsten kamen wir in den Genuss des wunderbaren Blumen-
schmucks in der Kirche. Vielen Dank an unsere neue «Blumenfrau» für 
ihr grosses Engagement!
Das Seelsorgeteam
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Niederbuchsiten | www.pfarrei-niederbuchsiten.ch

Pfarreiseelsorger | Thomas Weber | Kosthofenstrasse 3 | 3266 Wiler b. Seedorf | 079 682 27 80 | thomas.weber@pfarrei-niederbuchsiten.ch  
Mitarbeitender Priester | Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen
Pfarreisekretariat | Priska Graber | Im Feld 20 | 4626 Niederbuchsiten | 076 831 02 81 | sekretariat@pfarrei-niederbuchsiten.ch | Bürozeit | MI 8.00 –10.30 Uhr
Sakristan | Peter Studer | 062 393 30 53 | sakristan@pfarrei-niederbuchsiten.ch
Reservation Forum St. Nikolaus | Markus S. Rippstein | 079 544 74 04 | rippstein.nb@ggs.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Gottesdienstleitung: Theresia Gehle.
Kollekte:  
Anima Una – Mission Schweiz.
Gedächtnis: Verena Niggli-Probst.
Jahrzeit: Elisabeth und Othmar  
Studer-Studer, Elisabeth u. Alfons 
Fluri-Flury, Felix Studer, Eugen 
Studer-Gygax.

Mittwoch, 17. Juni, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Gottesdienstleitung: Thomas Weber.
Nachmittags: Hauskommunion.

Sonntag, 21. Juni, 10.30 Uhr
12. Sonntag im Jahreskreis, 
Flüchtlingssonntag
Kommunionfeier
Gottesdienstleitung: Theresia Gehle.
Kollekte:  
Flüchtlingshilfe der Caritas.
Dreissigster:  
Rösly Zeltner-von Rohr.

Mittwoch, 24. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gottesdienstleitung: Stefan Jäggi.
Anschliessend Monats-Kaffee.

Sonntag, 28. Juni, 10.30 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Gottesdienstleitung:  
Wieslaw Reglinski.
Kollekte:  
Papstkollekte / Peterspfennig.
Jahrzeit: Rosalia Heer.

Mitteilungen
Sakrament der Taufe
Alena von Arx
Am Sonntag, 14. Juni, dürfen wir 
Alena von Arx, Tochter von Tanja 
und Christian von Arx, durch die 
Taufe in die Gemeinschaft der 
Christen aufnehmen. Wir wün-
schen Alena und ihrer Familie, 
ihren Paten, Verwandten und 
Freunden auf ihrem gemeinsa-
men Lebensweg viel Freude und 
Gottes segen.

«Gott stärke, was in dir wachsen will, 
schütze, was dich lebendig macht, behü-
te, was du weiterträgst, und bewahre, 
was du freigibst. Gott segne dich!»
Christoph Fankhauser

Hauskommunion
Mittwoch, 17. Juni, nachmittags
Die Hauskommunion ist gedacht 
für Personen, die kaum oder gar 
nicht in den Gottesdienst kom-
men können. Wer gerne die Kom-
munion zu Hause empfangen 
möchte, ist gebeten, sich bei Tho-
mas Weber zu melden.

Mittagstisch für Senioren
Donnerstag, 18. Juni, 11.30 Uhr
Dieser Mittagstisch für Senioren 
findet nicht statt.

Aktiver Seniorenanlass
Donnerstag, 18. Juni
Die Kommission für Gesellschafts-
entwicklung und Alter lädt herz-
lich zum zweiten aktiven Senio-
renanlass ein. Die Einladung mit 
weiteren Informationen wird 
Anfang Juni versandt.
Kommission für Gesellschaftsentwicklung und 
Alter

Weinblätter-Kurs vom Frauen-Treff
Montag, 22. Juni, 18.00 – 21.00 Uhr
Forum St. Nikolaus
Weinblätter, auch Sarma genannt, 
sind eine kurdische Spezialität. 
Zübeyde zeigt uns, wie man vege-
tarische Weinblätter macht. An-
schliessend essen wir welche 
zusammen mit Salat. Auf dem 
Rezept, das alle erhalten, steht 
auch noch die Fleischvariante. 
Anmeldung: bis 13. Juni 
bei Elisabeth Kissling-Räber,  
elisabeth.kiss@bluewin.ch.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Kosten: Kurs Fr. 10.–.  
Materialkosten: Fr. 5.–, Mitglieder 
bezahlen nur die Kurskosten. 
Mitnehmen: Schneidebrett, Tupper-
ware für Weinblätter. 
 
Auf diesen Abend freuen wir uns! 
Zübeyde Temel vom Frauen-Treff 

Kaffee- und Spieltreff
Dienstag, 23. Juni, 09.00 – 11.00 Uhr
Forum St. Nikolaus
Der gemütliche und ungezwunge-
ne Treff für Jung und Alt. Die 
Kinder können miteinander spie-
len und die Erwachsenen bei 
Kaffee oder Tee unterhaltsame 
Gespräche führen. Eintreffen und 
Ausklinken sind jederzeit möglich, 
eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Kontakt: Stephanie Oeggerli, 
079  738 88 05. 
Spielzwärgli-Team vom Frauen-Treff

Rückblick: Kaffeeplausch vom Frauen-Treff

Der Anlass für Frauen vom Frauen-Treff fand an einem heissen Mainachmittag 
statt. Die Frauen genossen im kühlen Forum das Beisammensein, das erfri-
schende Dessert, die Gespräche und das Geschichtenhören. 

Rückblick: Bittgang nach Kestenholz

Trotz leider gewittrigem und nasskühlem Wetter fand der 
Bittgang statt, bei dem man traditionell an einem der 3 
Bitt-Tage vor Auffahrt um Segen und Schutz für die Natur 
und ihre Früchte bittet. Das kleine Gruss-Präsent am 
Ende des Gottesdienstes gab den Impuls, dieses Geschenk 
weiterzugeben und damit einem anderen Menschen zu 
sagen, dass jemand immer da ist, der uns begleitet: Jesus 
Christus! Herzlichen Dank der Pfarrei Kestenholz und 
dem Kirchgemeinderat für die Gastfreundschaft und den 
feinen und stärkenden Apéro im Anschluss an den Gottes-
dienst. Dabei wurde man schnell wieder trocken.

Rückblick Frauen-Treff – Kartenkurs

Am 11. Mai 2026 waren wir zu dritt bei 
Charlotte Borer in Oberbuchsiten. Ihr 
Atelier ist ein Paradies für bastelfreudi-
ge Frauen! Charlotte zeigte uns mit viel 
Geduld und Können verschiedene Tech-
niken der Kartenherstellung, und wir 
durften alles ausprobieren, wonach wir 
Lust hatten. Am Ende des Abends ha-
ben wir wunderschöne, selbst gemachte 
Geburtstags- und Trauerkarten mit 

nach Hause nehmen dürfen. Danke Charlotte, dass du uns dein tolles Hobby mit 
viel Herzblut nähergebracht hast und wir so viel profitieren konnten. 
Rita Zeltner vom Frauen-Treff

Unser «Monats-Kafi»

Einmal im Monat sind alle nach dem Mittwochsgottesdienst von 9.00 Uhr zu 
Kaffee und «Nussgipfel» ins Restaurant Sonne eingeladen. Dies ist eine gute Gele-
genheit, behaglich zusammenzusitzen und dabei noch ein wenig die Gemein-
schaft zu pflegen oder auch Neuigkeiten auszutauschen. Der nächste Monats-
Kaffee findet am Mittwoch, 24. Juni, statt. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.  
Sie sind herzlich eingeladen, mal vorbeizuschauen!

Einen Moment – Stimmen erkennen
Nun erwacht ihr Gesang wieder! Nach Aussage der Biologen bewirken die intensi-
ver werdenden Sonnenstrahlen bei unseren Singvögeln eine Hormonumstellung, 
welche ihre Stimmen lauter und kräftiger werden lässt, sodass ihr Gezwitscher 
wieder vernehmbar wird. Ein untrügliches Zeichen des Frühlings! Um in diesem 
«Konzert» eine Vogelart an ihrem Gesang identifizieren zu können, braucht es 
Ruhe und Konzentration, aber auch ein gewisses Mass an Übung. 
Dies ist auch nötig, wenn wir die Stimme Gottes heraushören möchten aus dem 
Stimmengewirr der unzähligen Heilsanbieter unserer Zeit. Um innerlich ruhiger zu 
werden und sich konzentrieren zu können, kann das Beten des Vaterunsers oder des 
Rosenkranzes eine gute Hilfe sein. Ausdauer und Regelmässigkeit helfen dabei, dass 
wir es nicht verlernen, Gottes Stimme zu erkennen. Denn wie bei der Vogelortung 
braucht es Übung, um unterscheiden zu können. Wie sagt doch Jesus in der Berg-
predigt: «Nehmt euch vor den falschen Propheten in Acht.» (Mt 7,15a) 
Thomas Weber, Diakon
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Vom Simulator auf die Rennstrecke
Samuele Sasso ist 16 Jahre alt und kommt aus Solothurn. Zurzeit macht er eine 
Lehre als Elektroplaner. Gemeinsam mit einem Freund hat er das Racing-Team 
«Sabil-Racing» gegründet, an dem er mit viel Motivation arbeitet. Mit dem 
Racing beschäftigt er sich seit rund vier Jahren, vor allem im Bereich Simracing, 
also virtuellem Motorsport am Computer. In seiner Freizeit dreht sich vieles  
ums Fahren und um sein Racing-Team, in das er aktuell viel Zeit investiert.  
Daneben verbringt er gerne Zeit mit seiner Familie und seinen Freunden.

SAMUELE, DU HAST EIN EIGENES 
RACING-TEAM GEGRÜNDET. WIE KAM 
ES DAZU? 
Das Team «Sabil Racing» gehört mir und ei-
nem Kollegen, wir haben es gemeinsam ge-
gründet. Kennengelernt haben wir uns über 
TikTok, weil wir beide Videos über Motor-
sport und Simracing gemacht haben. Dabei 
haben wir gemerkt, dass wir die gleichen 
Ziele haben: Wir möchten professionelle 
Rennfahrer werden und zeigen, dass das 
auch möglich ist, wenn man später mit dem 
Motorsport anfängt. Mein Teamkollege ist 
19 und ich bin 16 Jahre alt. Viele Rennfahrer 
starten schon mit fünf oder sechs Jahren im 
Kartsport. Wir wollen zeigen, dass man sei-
nen Traum trotzdem noch erreichen kann, 
auch wenn man später einsteigt. Deshalb 
fahren wir nicht nur im Simulator, sondern 
auch in echten Rennen. Aktuell sammeln 
wir unsere ersten Erfahrungen in der 
Schweizer Mietkartmeisterschaft. Unser 

Ziel ist es, zu beweisen, dass man auch mit 
einem späteren Start im Motorsport erfolg-
reich sein kann.

WAS HAT DICH DAZU MOTIVIERT, 
NICHT NUR MITZUMACHEN, SONDERN 
SELBST ETWAS AUF DIE BEINE ZU 
STELLEN? 
Mir gefällt es sehr, Verantwortung zu über-
nehmen, nicht nur für meine eigene Karri-
ere, sondern auch, um anderen zu helfen. In 
unserem Team sind auch Fahrer, die Kart 
fahren, und ich möchte sie ebenfalls unter-
stützen. Wenn wir grösser werden, möch-
ten wir auch versuchen, ihnen zum Beispiel 
finanzielle Unterstützung über Sponsoren 
zu ermöglichen und nicht nur auf uns selbst 
zu schauen.

WAS HAST DU GELERNT BEIM AUFBAU 
DES TEAMS? 
Sicher, vieles kann unerwartet passieren, 
bisher zum Glück nichts Negatives. Das 
Wichtigste, was wir gelernt haben, ist, dass 
es viel Geduld braucht, genauso wie Zeit und 
auch finanzielle Mittel bzw. Sponsoren, um 
seine Ziele zu erreichen. Gute Planung und 
Organisation sind dabei extrem wichtig; da 
hilft mir aber meine Lehre als Elektropla-
ner, dort sind diese beiden Eigenschaften 
auch sehr zentral. 

DU ENGAGIERST DICH NICHT NUR IM 
SPORT, SONDERN FEIERST AUCH DEINE 
FIRMUNG. GIBT ES WERTE, DIE BEIDE 
BEREICHE VERBINDEN?
Ja, auf jeden Fall der Glaube an Gott. Er hilft 
mir besonders in schwierigen Momenten, 
die es auch schon gegeben hat. Vor Rennen 
bete ich oft, dass alles gut geht und ich kei-
nen Unfall habe. Auch allgemein, wenn es 
mal nicht gut läuft, hilft mir der Glaube, 
runterzufahren und wieder ruhiger zu wer-
den.

Samuele und sein Team sind 
auf Instagram unter  
«sabilracingteam» zu finden.


